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Viele Planungen laufen, aber 2023 bleibt ein Jahr in der  
Warteschleife: Erst 2024 geht’s richtig voran!

Vorab eine gute Nachricht: das 
Mehrfamilienhaus am Merowinger 

Weg wird planmäßig fertig und im 
Frühjahr bezogen. Ansonsten heißt es 
bei den meisten Projekten Geduld haben: 
Warten auf die Genehmigung, warten auf 
die Entscheidung, warten auf die Förder-
mittel und Zuschüsse. Wir haben bei 
Bürgermeister Richard Michl und dem 
Vorstand der Gemeindewerke, Florian 
Zarbo, nachgefragt, welche Fortschritte 
in diesem Jahr zu erwarten sind. 

Gasthof am Schloss

Wann beginnen denn endlich die 
Arbeiten zur Generalsanierung, so 
fragen sich viele Windacher und klopfen 
deshalb auch immer wieder im Rathaus 
an. Wir konnten bislang von Heft zu Heft 
nur berichten, dass die Genehmigung 
des Landratsamtes noch fehlt. Bürger-
meister Richard Michl besuchte zur 
Klärung der Sachlage Ende Januar den 
Chef der Bauabteilung im Landratsamt. 
Eigentlich, so meinte dieser, hätte dieser 
Antrag schon bearbeitet sein sollen und 
er wolle sich darum kümmern. Bis 
Redaktionsschluss war allerdings noch 
immer kein „go“ der Behörde eingetrof-
fen. Der Vorstand der Gemeindewerke, 
Florian Zarbo, erläutert: „Die Planungen 
sind so weit abgeschlossen und sobald 
wir die Baugenehmigung sowie den 
Förderbescheid der Regierung von 
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Oberbayern in Händen halten, kann 
mit den Umbauarbeiten begonnen 
werden. Wir möchten in diesem Jahr 
möglichst weit, insbesondere im 
Gaststättenbereich kommen, damit 
wir unserem neuen Pächterpaar, 
Familie Wankerl, die Räumlichkeiten 
zur Bewirtung schnellstmöglich 
übergeben können.“ Dennoch bleibt 
zu erwarten: Vor 2024 ist an eine 
Wiedereröffnung kaum zu denken!

Umbau am Schloßmarkt

Über die Maßnahmen für den Schloß-
markt-Umbau mit Anbau eines 
Tagescafés wurde ja im letzten Heft 
ausführlich berichtet (wer’s verpasst 
hat: online nachzulesen unter www.
der-windacher.de). Tatsächlich liegen 
jetzt nicht nur die vorläufigen Bauplä-
ne, sondern auch die Eingabepläne 
vor, die vom Gemeinderat so geneh-
migt wurden (13.2.23). Auch das Geld 
steht zur Verfügung – es kann also 
losgehen und die Windacher dürfen 
sich u.a. auf ein hübsches Café und 
einen neuen Eingangsbereich freuen. 
Florian Zarbo: „Bei der Regierung von 
Oberbayern, Sachgebiet Städtebauför-
derung, ist unser Projekt gelistet, da 
wir auch für dieses Projekt Fördermit-
tel erhalten.“ Geplante Fertigstellung:  
vermutlich nicht vor 2024.

(Not-)Wasserversorgung

Bis die Bagger zur Grabung des neuen 
Brunnens zur Notwasserversorgung 

anrollen, wird es laut Bürgermeister 
Richard Michl Ende des Jahres werden 
oder sogar Anfang 2024. Zu viele 
Abstimmungen müssen vorher noch 
getroffen werden. Es geht ums Geld, 
genauer um die Abrechnung der 
Kosten und Gebühren. Die Bürger-
meister der drei beteiligten Gemein-
den – Windach, Finning und Eresing 
– sind aufgerufen, einen Konsens zu 
finden. Für die Aufteilung der Wasser-
kosten soll laut Beschluss der Gemein-
de die geförderte Menge ausschlagge-
bend sein. Von der Gemeinde Finning 
sind zur Notversorgung zusätzlich 
45000 cbm pro Jahr beantragt und 
vom Gemeinderat Windach auch 
genehmigt worden.

Fahrradweg über Delo nach Eresing

Zur Realisierung des genehmigten 
Baus eines Fahrradwegs wurde jetzt 
der Förderantrag eingereicht. Zur 
Erinnerung: Der Radweg führt (wie 
bisher) entlang der Autobahn vorbei 
an den Photovoltaik-Feldern bis 
kurz vor dem Autobahnabzweig 
Schöffelding. Hier soll die neue 
Trasse bis zum Firmengelände von 
Delo beginnen. Sie führt am 
Waldrand hinter den dortigen Delo 
Parkplätzen vorbei und 
weiter in Richtung 
Eresing, wo die Trasse 
dann wieder auf einen 
bereits bestehenden Weg 
trifft. Sollte eigentlich 

ratz fatz gebaut werden können, 
denkt sich der Bürger, aber: Vor 
Genehmigung des Förderantrags 
kann mit dem Bau des Fahrradwe-

ges nicht begonnen werden.

Wohnen im Alter

Über das Thema wird seit Jahren in 
der Gemeinde diskutiert, eine Umfra-
ge bestätigte längst den Bedarf an 
altersgerechtem Wohnraum. Ein von 
der Gemeinde für das Bauprojekt 
„Leben und Wohnen“ ursprünglich 
vorgesehenes Grundstück stand 
kurzfristig nicht mehr zur Verfügung. 
Inzwischen konnte sich die Gemeinde 
aber entsprechende Flächen für die 
Realisierung eines Projektes für das 
Wohnen im Alter sichern. Jetzt muss 
der Gemeinderat beschließen, ob und 
in welcher Form ein Angebot an die 
ältere Bevölkerung gemacht werden 
kann. Z.B. als reines Wohnprojekt oder 

Der Umbau des 
Schloßmarkts 
kann jetzt  
beginnen und 
alle Windacher 
dürfen sich auf 
ein Café und den 
neuen Eingangs-
bereich freuen.
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Die guten 
Vorsätze

Das Jahr 2023 
ist nicht mehr 
ganz so jung und 
sicher sind schon 
so manche guten 

Vorsätze die Windach runter-
gegangen. Gar nicht so ein-
fach, seine Gewohnheiten zu 
ändern, wie auch die Hirn-
forschung bestätigt. Das 
gelingt tatsächlich nur in 
etwa 10 bis 15 % der Fälle. 
Mehr Bewegung, eine gesün-
dere Ernährung, bewusster 
leben – so lauten die bei 
weitem am häufigsten genann-
ten Pläne. Die von Feier-
abendbierchen, Fernsehkoma 
und Alltagsstress weggefegt 
werden. Dabei haben wir hier 
doch alle Chancen: Können 
durch den Wald joggen, auf 
Biowiesen meditieren und Ge-
müse von nebenan knabbern. 
Und wir können uns bewusst 
engagieren! Für die Jugend, 
für die Senioren, für die 
Natur..., und für die Ge-
meinde! Wie das viele tun, 
im Ehrenamt und von Amts 
wegen. Wir vermuten, dass 
es auch den Verantwortli-
chen im Rathaus mit ihren 
guten Vorsätzen nicht viel 
anders ergeht als anderen. 
Schließlich würde sich jeder 
über die Verschönerung des 
Ortskerns freuen und gerne 
fröhlich pfeifend auf einem 
neuen Radweg vorbei an Delo 
nach Eresing strampeln. For-
scher empfehlen übrigens als 
eine von mehreren Strate-
gien für das Durchhalten von 
Vorsätzen: Entspannen statt 
Druck! (Quelle: Neurobio-
loge Dr. Täuber). Und: eine 
starke Belohnung! Das wäre 
zum Beispiel ein Bierchen 
im wiedereröffneten Gast-
hof am Schloss. Auf das wir 
uns – aber wirklich total 
entspannt – noch eine ganze 
Weile freuen dürfen.

Petra Bäuerle

Anzeigen 
jetzt  

buchen

I N H A L T

Wir freuen uns, dass die Finanzierung unseres  
Magazins zum Großteil durch ganzjährige  
Anzeigenschaltung abgedeckt ist.  
Auf Ihren Anzeigenauftrag freut sich Hr. Hannes 
Reicher (anzeigen@der-windacher.de).  
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unter www.der-windacher.de.  
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	 1	 Überblick Gemeindeprojekte
	 2	�� Fahrradweg nach Eresing
	 3	� Kommentar
	 4	� Projekte der Gemeindewerke 
	 6	� Neuer Umweltbeauftrager
	 7	� Aktueller Fahrplan Linie 91
  8	� Termine
	10	� Stianghausratschn (24.03.)
	10  	Vortrag Kriminalpolizei FFB
11  	Wir stellen uns dem Klimwandel
12� 	 Night of the Proms (05.03.)
12� 	 Lauschgold (25.03.)
	13  	Der Waldmensch
	14  	Passionskonzert (26.03.)
	14  	Einladung Frauenbund (17.03.)
	15	� Carsharing

	15	� Rock Night Open Air 2023
	16	� 90 Jahre Gartenbauverein  

Windach e.V.
	20	� Leserbrief Burschenverein
	21	� Glückwunsch zum Vereinsheim
	25	� Seniorenstube 
	27	� Neues aus der Bücherei
	28	� Backshop im Schlossmarkt
29	 Tanzworkshops / HipHop

30	 Jugendfeuerwehrtag 

32	� Misa-Tango - Kammerchor LL
33	� Schöffeldinger Lampengeist
34	� Der Windacher Advent
	37	� Windenergie
38	� Kunstreise mit Gabi Becker
39	� Spendensammlung Nikolaus
	40	� Virtuelles Fußballturnier
	41	� Vorstellung Abteilung Fußball
42	� Nachruf Georg Kaiser
	44	� Fire & Ice + Windacher Chöre
46	� Häusergeschichten III
48	� Alte Brauerei Stegen 
50	� Sternensinger & Krippenspiel
	52	� Schmetterling des Jahres
54	� Historie: Sportfreunde Windach
55	� Neue Trikots - 1. Mannschaft
56	� Aufruf Sportfreunde
56	 Schulweghelfer:in gesucht
56	� Danksagungen
56	� In eigener Sache
	57	� Öffnungszeiten
59	� Der Sonnenacker
59	� Vorschau & Impressum
60	� Unterhaltung / Rätsel
 
 
Mehr Themen oder  
Bildergalerien unter  
www.der-windacher.de

Einsatz beim Jugendfeuerwehrtag

Das Windacher Carsharing-Auto



Der Windacher, Februar 20234

auch mit Integration einer Tages-
pflege. Wie der Bürgermeister erläu-
tert, stehen auch verschiedene 
Möglichkeiten für die Realisierung zur 
Debatte: Als ein von der Gemeinde 
selbst durchgeführtes Projekt, als von 
einem externen bzw. privaten Investor 
durchgeführte Maßnahme, als genos-
senschaftlich und von einem entspre-
chenden Betreiber organisierte 
Anlage. Wie auch immer: Der bereits 
vor Jahren vom Gemeinderat befür-
wortete Plan wird jetzt weiterverfolgt 
– aber auch hier werden die Senioren 
bis zur Realisierung noch etwas 
Geduld aufbringen müssen.

Skater-Platz an der Windach

Der Bebauungsplan einer Skater-Anla-
ge am Weg zum Sportgelände gleich 
hinter der Brücke über die Windach 
wird weiterbetrieben („Bambini-
Platz“), da zu diesem Standort bis 
Dezember 2022 keine Alternative 
gefunden werden konnte. Der Gemein-
deratsbeschluss steht, ein positives 
hydrologisches Gutachten liegt vor, die 
Untere Naturschutzbehörde (UNB) hat 

keine Bedenken, lediglich der Bund 
Naturschutz hat sich negativ geäußert. 
Außerdem bestehen noch Einwände 
von Anwohnern der Münchener Straße 
wegen möglicher Lärmbelästigung. Als 
nächstes wird eine zweite Auslegung 
gemacht, Ausschreibung und Planung 
sollen folgen. Nach der bestehenden 
Vorplanung des Projektes wird die 
Investition der Gemeinde auf ca. 
300.000 Euro veranschlagt.

Neues Wohngebiet in Schöffelding

Ein erster Plan des Planungsverban-
des liegt jetzt vor. Damit ist klar: Es 
handelt sich hier um ein reines 
Wohngebiet plus ein Sondergebiet für 
die Feuerwehr (siehe Plan). Ein 
Projekt, das ebenfalls nicht vor 2024 
Gestalt annehmen wird.

Verlegung des Bauhofs  
nach Oberwindach

Laut der aktuellen Information vom 
Vorstand der Gemeindewerke wird in 
diesem Jahr der Bebauungsplan 
geändert, damit das geplante Konzept 
realisiert werden kann. Florian Zarbo 

erläutert: „Während des Verfahrens 
zur Bebauungsplanänderung können 
wir die Planungen fortführen und 
bereits erste Arbeiten ausschreiben, 
damit wir mit rechtskräftigem neuem 
Bebauungsplan mit den Arbeiten am 
Grundstück beginnen können. Das 
ganze Projekt ist aufgrund der extrem 

Bietet auch 
Platz für den 
Raumbedarf 
der Feuerwehr: 
Die Planung 
für das neue 
Wohngebiet im 
Ortsteil
Schöffelding 
liegt jetzt vor.

Unsere Reporterinnen waren unterwegs! Bei 
einer Blitzumfrage des Redaktionsteams 
im Dorf sammelten wir Anfang des Jahres 
Anregungen von Jung und Alt und aus allen 
Ortsteilen. Es gab ganz große Wünsche wie 
den nach einem Schwimmbad und eher kleine 
Wünsche wie den nach mehr Busverbindun-
gen. Wohnen für Senioren war ebenso ein The-
ma wie mehr Sportmöglichkeiten für Kinder. 
Auch ein Treffpunkt für die Bürger wurde mehr-
mals angemahnt. Doch lesen Sie einfach selbst …

   . . .  N U N  K E N N E N  W I R  D I E 
     P L Ä N E  D E R  G E M E I N D E ,  J E T Z T 
 W O L L E N  W I R  W I S S E N ,  W E L C H E  I D E E N  
   D I E  W I N D A C H E R : I N N E N  H A B E N . 

MEIN WUNSCH     FÜR WINDACH
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umfangreichen Gassicherung sehr 
umfangreich und damit auch kosten-
intensiv. …. Die Baumaßnahme 
werden wir dann in Bauabschnitten 
durchführen, damit die Einschränkun-
gen, insb. am Wertstoffhof möglichst 
gering sind.“

Noch freie Wohnungen  
am Merowingerweg

Von den Gemeindewerken ist zu 
hören, dass dem gesetzten Ziel mit 
Einzug zum 01.04.2023 alle Projektbe-
teiligten gemeinsam und gut entgegen 
arbeiten.
Von den 15 modernen Wohnungen zu 
9,80 EUR je Quadratmeter Wfl. zzgl. 
Nebenkosten sind bereits 12 vermie-
tet. Derzeit besteht noch die Möglich-
keit sich auf die drei noch nicht 
vergebenen Wohnungen zu bewerben. 
Es handelt sich um eine M-Wohnung 
mit 55 qm und zwei XL-Wohnungen 
mit 75 qm. Bei Interesse stehen die 
Gemeindewerke unter wohnungsbe-
werbung@gemeindewerke-windach.
de oder telefonisch unter 0171 687 93 
74 jederzeit gerne zur Verfügung. 

Petra Bäuerle

Bebauungsplan Schöffelding Süd, Quelle: Gemeinde

„Ich wünsche mir, dass alle 
Projekte in Windach so 
bald wie möglich, spätes-
tens aber 2024 realisiert 
werden können. Vor allem 
aber wünsche ich mir, dass 
wir für das Thema „Leben 
im Alter“ zeitnah ein 
Angebot an unsere Mit- 
bürger machen können.“

„Wir wünschen uns, 
dass in Windach 

endlich mal ein 
Skaterpark für BMX, 
Scooter, Inline-
skates und 
Skateboard gebaut 
wird. Es wäre toll, 
wenn das so 
schnell wie möglich 

passieren könnte.“

„Ich wünsche  
mir Wohnungen  
für Senioren im 
Ortskern.“
Ursula Nützel, 73,  
seit fast 50 Jahren zur 
Miete in Oberwindach

2023

Richard Michl, Bürgermeister
Valentin und Laurenz Liebscher, 10 und 7, 

seit 2012 und 2016 in Windach

MEIN WUNSCH     FÜR WINDACH
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Energie- und  
Klimamanager 
für Windach
Seit Januar kümmert sich Dr. Daniel Gehr um 
ökologische Projekte und bietet eine Anlaufstel-
le für Bürgerinnen und Bürger

Dr. Daniel Gehr

zunächst wissenschaftlich 
tätig und unterrichtete 
dann 16 Jahre lang als 
Biologe im Privatschul-
dienst, überwiegend an den 
Montessorischulen in 
Kaufering und Inning. Aus 
dem Wunsch heraus, mehr 
Einfluss auf das Umweltge-
schehen nehmen zu können 
und auch zu direkten 

Auf seiner Agenda 
stehen als erstes 

Maßnahmen zur Energieef-
fizienz wie zum Beispiel ein 
Straßenbeleuchtungskon-
zept oder das Thema 
Nahwärmenetz. Auch unter-
stützt er die Gemeinde bei 
Projekten zur Energiewende 
– wie zum Beispiel der 
Errichtung von Photovolta-
ikanlagen oder mit Überle-
gungen zur Tiefengeother-
mie – und möchte sich um 
Bildung im Bereich Nach-
haltigkeit und Klimaschutz 
kümmern. Dr. Daniel Gehr 
sieht eine wichtige Rolle bei 
den Kommunen, wenn es 

„Absolut wünschenswert ist die Fertigstel-
lung des Radweges Schöffelding-Windach, 
darüber hinaus die Instandsetzung des 
ehemaligen Raiffeisengebäudes in Schöffel-
ding (das die Gemeinde dem Kath. Bur-
schenverein vermietet hat) und die 
Sanierung der Westseite 
des Feuerwehrhauses 
(der Substanzerhalt ist 
wichtig wegen der 
Planungen für die 
Zukunft der „Schöf-
feldinger Mitte“).“

Ingmar Bertling, 2.Bürgermeister  

„Ich wünsche 
mir ein Jugend-
haus und mehr 
Busverbindun-
gen nach  
Landsberg und  
Geltendorf.“
Alina Zipperer, 18,  
Schülerin/Abiturientin,  
seit 18 Jahren in Windach

„Mein Wunsch:  
Ein Bürger- 
zentrum am  
Rathausplatz“
Bernd Nitsche, verheiratet, 
selbständiger Handelsvertreter, 
seit 2000 in Windach

A U S  D E M  R A T H A U S

darum geht, die Vorgabe 
des Bayerischen Klima-
schutzgesetztes, nämlich 
Klimaneutralität bis 
spätestens 2040, zu reali-
sieren. Er betrachtet seine 
Position als Schnittstelle der 
Gemeinde zu weiteren 
Akteuren des Klimaschut-
zes innerhalb und außer-
halb der Gemeinde, wie z. B. 
der Klimaschutzstelle des 
Landratsamtes oder 
verschiedener Energieagen-
turen. Dabei soll auch der 
EEA-Prozess der Gemeinde 
(EEA: European Energy 
Award – europäisches Güte-
zertifikat für die Nachhal-

tigkeit der Energie- und  
Klimaschutzpolitik von  
Gemeinden) vorangetrieben 
und umgesetzt werden. 

Langjähriger Lehrer an 
der Montessorischule 

Der 49jährige Energie- und 
Klimamanager, ein gebürti-
ger Landsberger und 
studierter Biologe, war 
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Neue und bessere 
Busverbindungen!
Gute Nachrichten von der Gemeinde für Busfahrgäste 
und alle, die es werden wollen:
Die Erweiterung der Buslinie 91 bietet ab sofort über den 
ganzen Tag gute Verbindungen bis Geltendorf. 

Fahrplan Buslinie LVG 91:

Verbindung Bahnhof Geltendorf mit Schöffelding  
und Windach

Zum Bahnhof hin: werktags (Mo – Fr) ab 5:02  
(Hechenwang) dreiviertel-/halbstündlich bis 6:58.  
Danach stündlich bis 11:48, 13:48. 

Ab Windach Ammerseebank weiter 14:55, 16:43, 
17:35.

Von Geltendorf Bahnhof in Richtung Windach und OT: 
Schöffelding Gewerbegebiet ab 6:53, 7:25.  
Danach bis Hechenwang ab 8:55 ca. stündlicher Takt. 
Letzte Fahrt bis Entraching um 18:55

Lösungen beitragen zu 
können, suchte und fand er 
ein neues Aufgabengebiet. 
Berufsbegleitend studiert 
der verheiratete Vater eines 
erwachsenen Sohnes 
derzeit „Nachhaltige 
Entwicklungszusammen-
arbeit“ – ein Fernstudium 
an der Technischen Univer-
sität Kaiserslautern. Es geht 
dabei z.B. um die Zusam-
menarbeit von Ländern des 
globalen Nordens mit denen 
des globalen Südens.

Besucher sind  
willkommen

Das Büro von Dr. Gehr  
befindet sich direkt neben 
den Räumen der Bücherei 
in der Hechenwanger 
Straße (gleicher Eingang). 
Hier will er auch für die 
Anliegen der Windacher ein 
offenes Ohr haben, ist 
jeweils Montag bis Donners-
tag persönlich anzutreffen 
oder auch unter der Tele-
fonnummer 08193/99664 
bzw. E-Mail klimeanergie-
windach@t-online.de 
erreichbar. 
Text und Foto: Petra Bäuerle

„Ich wünsche mir mehr 
Fahrradwege! Ich gehe gerne 

zu Fuß von Windach nach St 
Ottilien. Dabei begegne ich 

vielen Menschen, die per 
Fahrrad, Skates oder zu Fuß den 
Weg übers Pflaumdorfer Moos 

nutzen. Diese Strecke mit 
einem zusätzlichen 
Radlweg auszustat-
ten, wäre aus meiner 
Sicht sinnvoll.“

Christina Henrichs, 46,  
verheiratet, 2 Kinder

„Ich würde mir für 
die Sportfreunde 
Windach Leichtathle-
tikanlagen wünschen, 
um vor allem den 
Kindern, aber natürlich 
auch den sportbegeisterten 
Erwachsenen ein größeres Angebot machen zu 
können. Mein allergrößter Wunsch wäre natürlich 
eine Mehrzwecksporthalle für Windach, um z.B. 
auch in den Wintermonaten mehr Sport treiben 
und mehr Sportarten anbieten zu können und 
auch Plätze für Zuschauer zu haben.“

 Bernd Drescher, Vorstand Sportfreunde Windach

A U S  D E M  R A T H A U S Die Fahrpläne 
können online 
abgerufen werden 
unter https://
lvg-bus.de/
Fahrplan
(über Fahrplan – 
Fahrplan Regional-
bus – Linie 91)
oder scannen sie 
den QR-Code, 
indem Sie die 
Kamera Ihres 
Mobiltelefons 
darauf richten. 
Die Website 
öffnet sich beim 
Tippen auf den 
angezeigten Link 
automatisch.

Kuck mal  

Auch das Linien-
netz des Anruf-
Sammel-Taxis 
(AST) als Ergän-
zung zur Linie 91 
steht als „Linie 
14“ zur Verfügung.
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„Die ,Bibliothek der Dinge‘; nicht nur 
im Sinne der Nachhaltigkeit und des 
Geldsparens, sondern weil diese 
Einrichtung auch gemeinschaftsför-
dernd und sozialgerecht wäre. Ein 
neues Projekt, das sich u.E. lohnen 
würde, wenigstens für 
einen bestimmten 
Zeitraum einmal 
ausprobiert zu 
werden … .“

Familie Pontius

„Wir wünschen uns ein 
Sportangebot für jede  
Altersklasse, damit 
niemand mehr nach Utting 
oder Eresing fahren muss!“

Frida, 8, 3. Klasse und Felix, 5,  
Vorschule, schon immer in Windach

„Wir wünschen 
uns ein 
Schwimmbad 
und einen 
Spielzeug- 
laden.“
Emil 8, 2. Klasse und Oskar 5, 
Vorschule, schon immer in 
Windach

T E R M I N E

Wöchentliche Termine
JEDEN MONTAG
Montagsradler machen Winterpause, Seniorentreff

JEDEN MONTAG, 15:00, BOULE BAHN SPORTPLATZ
Boule Gruppe, Seniorentreff, bei gutem Wetter

JEDEN DIENSTAG, 16:00, FAHRSCHULRAUM
Spielenachmittag, Seniorentreff 

JEDEN MITTWOCH, 10:00, SCHLOSSPARK
Bewegungstreff, Seniorentreff

JEDEN MITTWOCH, 14:30, SPORTHEIM
Hiphop Minis (ab 6 Jahren) *

JEDEN MITTWOCH, 15:30, SPORTHEIM
Breakdance *

JEDEN MITTWOCH, 16:30, SPORTHEIM
Hiphop Maxis (ab 9 Jahren) 
* Anmeldung erforderlich bei Silja Ziegler mail@
zieglersweb.de oder Tel. 0179-2443774

JEDEN MITTWOCH, 14:00, BOULE BAHN
Boule Gruppe, Seniorentreff, bei gutem Wetter

JEDEN DONNERSTAG, 09:00, ALTE SCHULE SENIORENRAUM
Freie Malgruppe, Seniorentreff

JEDEN DONNERSTAG, 10:00, FAHRSCHULE WINDACH, 
Sernior:innen-Stube, Seniorenberatung Birgit 
Gahlert

JEDEN SAMSTAG, 14:00, BOULE BAHN
Boule Gruppe, Seniorentreff, bei gutem Wetter

ALLE GOTTESDIENSTTERMINE 
in den Kirchen Windach, Schöffelding und He-
chenwang unter www.pg-windach.de

März 2023
02.03. DONNERSTAG, 19:00, SPORTHEIM
Löwenstammtisch, Löwenfanclub Windach

03.03. FREITAG, 17:00, PFARSAAL
Weltgebetstag, Frauenbund Windach

3.-5.03. FR. – SO., N.N. N.N.
Skifahrt nach Ladurns, SCS Schöffelding

04.03. SAMSTAG, N.N. N.N.
Winterausflug Adlerhorst Schützen Hechenw.

04.03. SAMSTAG, 09:00, HECHENWANG
Altpapiersammlung Feuerwehr Hechenwang

05.03. SONNTAG, 18:00, SCHULE WINDACH AULA
Jahreskonzert, Musikkapelle Windach

09.03. DONNERSTAG, 15:00, PFAFRSAAL
Mutter-Kind-Kaffee, Frauenbund Windach
Anmeldung erforderlich unter elternkind-windach@web.de

10.03. FREITAG, 20:00, SCHÜTZENHEIM SCHÖFFELDING
Jahreshauptversammlung KBS Schöffelding

M E I N  W U N S C H  F Ü R  W I N DAC H  2 0 2 3

Bitte teilen Sie uns neue Veranstaltungstermine auch zwischen den gedruckten Ausgaben mit.  Wir veröffentlichen diese Termine aktuell auf unserer Homepage www.der-windacher.deIhre Terminbeauftragte Martina Knake
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„Ich wünsche mir 
mehr Plätze für  
Fahrräder vor dem 
Schlossmarkt.“
Milena Goldmann, fleißige Radfahrerin und 
Schlossmarkteinkäuferin

„Wir wünschen 
uns, dass das 
neue Kuchenan-
gebot im Schloß-
markt so gut 
angenommen 
wird, dass es 
auch dauerhaft 
im Sortiment 
bleibt.“
Familie Herrlinger

„• Ferienbetreuung  
ganztags

• Sportanlage für  
Freizeitsport:  
Baskettball-
platz, Skate An-
lage, Tischtennis

• Begegnungsräume  
für Workshops, Musik-
proben etc. für Kinder 
und Jugendliche“

Julia Höhne, 38, verheiratet,  
Zahnärtzin, eigene Praxis,  
seit 2018 in Windach

17.03. FREITAG, 19:30, FEUERWEHRHAUS 
Abend d. Windacher Frauen, Frauenbund Windach

22.03. MITTWOCH, 19:30, RISTORUM
Monatstreffen EWFW

23.03. DONNERSTAG, 14:00, RISTORUM
Seniorenstammtisch Seniorenteff

24.03. FREITAG, 20:00, SCHÜTZENHEIM WINDACH
Königsschießen Tell-Bergschützen Windach e.V.

25.03. SAMSTAG, 09:00, WINDACH
Altpapiersammlung Musikkapelle Windach

25.03. SAMSTAG, 09:00, SCHÖFFELDING
RAMADAMA OVV Schöffelding e.V.

25.03. SAMSTAG, 19:30, PFARRSAAL
Lauschgold – Weltmusik, Benefizkonzert EWFW

25.03. SAMSTAG, N.N. N.N.
Starkbierfest Adlerhorst Schützen Hechenwang

31.03. FREITAG, 20:00, SCHÜTZENHEIM WINDACH
Osterschießen Tell-Bergschützen Windach e.V.

April 2023
01.04. SAMSTAG, 09:00, SCHÖFFELDING
Altpapiersammlung SCS Schöffelding

06.04. DONNERSTAG, 18:30, SCHÜTZENHEIM SCHÖFFELD.
Osterpreisschießen KBS Schöffelding

06.04. DONNERSTAG, 19:00, SPORTHEIM
Löwenstammtisch Löwenfanclub Windach

06.04. DONNERSTAG, 19:30, SAXENHAMMER 
Schafkopfturnier

07.04. FREITAG, 10:00, FEUERWEHRHAUS
Steckerlfischessen Fischereiverein  
Schöffelding

08.04. SAMSTAG, 20:00, FUNKTURM SCHÖFFELDING
Osterfeuer KBV Schöffelding

08.04. SAMSTAG, 20:30, FUNKTURM WINDACH
Osterfeuer Burschenverein Windach

14.04. FREITAG, 20:00, SCHÜTZENHEIM WINDACH
Königsschießen Tell-Bergschützen

21.04. FREITAG, 20:00, SPORTHEIM WNDACH
Jahreshauptversammlung Tell-Bergschützen

21.04. FREITAG, N.N. N.N.
Mitgliederversammlung Adlerhorst Schützen- 
Gesellschaft Hechenwang

23.04. SONNTAG, 10:00, SCHÖFFELDING
Flohmarkt für Pflanzen, Kruscht und Krempel 
OVV Schöffelding Anm.: 08193/700654

23.04. SONNTAG, 10:00, MARIA AM WEGE
Erstkommunion Gottesdienst Windach

26.04. MITTWOCH, 19:00, RISTORUM
Jahreshauptversammlung EWFW

27.04. DONNERSTAG, 14:00, RISTORUM
Seniorenstammtisch Seniorentreff

27.04. DONNERSTAG, 19:00, SAXENHAMMER
Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahl 
Gartenbauverein Windach
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„Ich wünsche  
mir einen  
Hort mit  
ganz- 
tägiger  
Ferien- 
betreuung.“
Nicole Springer, 40,  
Dipl. Designerin und Mama  
von drei Kindern,  
seit 2012 in Windach

„• Ich wünsche mir eine 
“Zone 30“ im ganzen Ort 
und sichere Über- 
wege über die Münchner 
Str. für jung und alt!

• Unser Schloßpark als zentrale Begeg-
nungsstätte: Picknickbänke, Spiel- und 
Sportgeräte, ein überdachter Bereich 
und vielleicht sogar eine Feuerstelle. Ein 
so schöner Ort möchte belebt werden!“

Anna Schürenberg, 41, verheiratet, Hotelbetriebswirtin, 
Mutter von zwei Kindern, seit 2012 in Windach

„Wünschenswert 
für Windach wäre 
ein Bürgerhaus für 
Jung und Alt, für 
kulturelle und 
private Veranstal-
tungen und 
Freizeitangebote.“

Nicole Harting, 47,  
Dipl. Verwaltungswirtin, 
seit 2011 in Windach

V E R A N S T A L T U N G E N

„Seit a boor Wocha hob i des Gfui, 
dass es doch langsam besser weard 
und de Leid wieder mehra zur 
Kleinkunst kemma.“ Schrieb uns 
die „Stianghausratschn“ und bat 
um Ankündigung ihrer Veranstal-
tung am 24. März im Gasthof 

Saxenhammer in Hechenwang, 
Einlass: 18 Uhr, Beginn: 20 Uhr. 
Was wir hiermit gerne tun. 
Wer mehr über die Kabarettstin 
und Liedermacherin Roswitha 
Spielberger wissen möchte… auf 
ihrer Website fanden wir Folgen-
des: „Bei meinen Liedern und 
Gedichten, im bayerischen Dialekt, 
handelt es sich meistens um 
Geschichten aus dem Leben. Ich 
singe über die „bucklade Vawandt-
schaft“ bei der Geburtstagsfeier 
von der Oma, über den Highteckaf-
fävoiautomaten der viel Pflege und 
Geduld braucht, über den Bauern, 
der seine Frau auch ohne RTL 
findet, aber auch über das „Schi-
ckimicki Bussi, Bussi“ - Gehabe der 
Hot Wollee. Dazu passen aber auch 
ernstere Themen wie „es weard 
Zeit“ auch einmal an sich zu 
denken oder „grod war olles no in 
Ordnung“. Jeder kann sich irgend-
wo wieder finden. Lieder und 
Gedichte, die mit viel „Herz“ 
geschrieben werden; „manchmoi 
lustig, manchmoi bläd, manchmoi 
hintafotzig, manchmoi bäs, 
manchmoi aba a richtig schee, 
langweilig weards do quis koam“.
Gasthaus Saxenhammer,   www.
gasthaus-saxenhammer.de, 
Reservierung: Tel.: 08806 / 7036 
oder übers Internet: eventim.de 

Neues von der  
„Stianghausratschn“
Kleinkunst mit Roswitha 
Spielberger im Gasthaus 
Saxenhammer am 24. März

Die Stiang-
hausratschn 

alias Roswitha 
Spielberger

Ute Pontius (Seniorenreferentin) und 
Birgit Gahlert (Projektleiterin der 
Gemeinwohlarbeit zur Betreuung 
älterer Bürger und Bürgerinnen) 
haben einen Vortrag mit der Kriminal-
polizei FFB organisiert: „Clever im 
Alter - Betrug und Trickdiebstahl“. Da 
diese Betrugsfälle sich häufen, z.B. mit 
Schockanrufen, Enkeltrick usw., ist 
es der Gemeinde Windach ein großes 
Anliegen, durch Aufklärung möglichst 
viele BürgerInnen zu schützen. Im 
Anschluss der Veranstaltung gibt es 
Gelegenheit, sich bei  Kaffee und 
Kuchen, auszutauschen.
Vortrag der Polizei FFB „Clever im Alter 
– Betrug und Trickdiebstahl“, mit 
anschließendem Kaffee und Kuchen, 
Donnerstag 4. Mai 2023, 14:00  Uhr, 
Windach Pfarrsaal Maria am Wege

Sich vor Betrügern 
schützen
Vortrag der Kriminalpolizei zur 
Aufklärung der Gefahren für 
ältere Bürgerinnen und Bürger



Wir stellen uns dem 
Klimawandel! 
Veranstaltungsreihe des Arbeitskreises Nachhaltiges 
Windach wird auch in diesem Jahr fortgesetzt

Der Arbeitskreis Nachhaltiges Windach (AK NaWi) startete mit 
der Auftaktveranstaltung am 26. Januar wieder eine Reihe 

von Vorträgen für das Jahr 2023 unter dem Motto „WIR STELLEN 
UNS DEM KLIMAWANDEL“:

Am 23. März 2023, 19.00 Uhr, Hechenwang / Saxenhammer 
Stefan Ossyssek , Gewässerökologe des Artenschutzreferates vom 
BN-Naturschutz, Thema  „Bayerns Gewässer im Klimawandel“ – 
Was sind die Auswirkungen für Gewässerorganismen und wie 
können wir bei der Anpassung helfen?!“
Am 11. Mai 2023, 19.00 Uhr, Hechenwang / Saxenhammer 
Prof. Hanno Schäfer, TU München, Thema „Artenvielfalt und 
Biodiversität“ 
Am 24. Juni 2023, ab 17.00 Uhr, Schlosspark in Windach 
AK Nachhaltiges Windach, Sommerfest „Picknick in Grün“ mit 
musikalischer Begleitung von Bernd Rinser
September 2023, 19.00 Uhr, Hechenwang / Saxenhammer 
Fr.  Monika Rößiger,  freie Journalistin und Buchautorin, Ham-
burg, Thema  „Power to Gas“

 

Nachhaltigkeitserklärung der UN

Neben der Organisation von diesen Vorträ-
gen will sich der  AK NaWi  die 17 Punkte der 
Nachhaltigkeitserklärung der UN genauer 
anschauen und einzelne Punkte für die 
Gemeinde Windach hervorheben und 
ausarbeiten. Diese globale Nachhaltigkeits-
erklärung beinhaltet einen großen Ideen-
schatz für die Kommunen und bietet eine 
besondere Chance für Windach. 

Vorreiter in Bayern

Unsere Kommune könnte mit der Umset-
zung verschiedener Punkte  nicht nur 
Vorreiter  bei der kommunalen Nachhaltig-
keit in Bayern sein, sondern auch die 
Lebensqualität unserer Bürger und Bürge-
rinnen verbessern und aktiv Klimaschutz, 
vor allem für die nachfolgenden Generatio-
nen, betreiben. Hierfür setzt sich der AK 
NaWi ein. Über UnterstützerInnen freut sich 
das Orga-Team immer. Zuschriften gerne 
unter: AKNachhaltiges-Windach@web.de

Pontius/Lenner

v
„• ein Trimdichpfad  
• ein Fahrradparcour
• große Sporthalle  
für Schule
• weniger Müll in Windach
• schönes Café
• Entlastung für sozial 
schwächere 
Menschen“
Moritz Süppel, 12, 
Schüler, seit 2014  
in Windach

„Mein 
Wunsch 
für Windach 
Hechenwang: Unser Spielplatz 
in Hechenwang könnte durch 
neue Spielmodule auch für 
ältere Kids attraktiver werden, 
wie z.B. eine Kletterwand.“

Brigitte Ortlieb & Caterina Saxnhammer

„Treffpunkt  
für Jugend- 
liche, z.B.  
Skaterbahn,  
Raum für  
Jugendtreff ... .“
Eveline Dasch-Hahn, 46,  
Mutter von 2 Kindern, seit 2007  
in Windach
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„Der Kulturbus 
nach Landsberg 
war eine tolle 
Idee. Es wäre 
schön, wenn es 
ihn dieses Jahr 
auch wieder 
geben würde.“
Elisabeth Bauer, 85,  
seit 1974 in Windach

„• Gleichberechtige Teilnahme von 
Fußgängern, Radfahrern und Kfz 
am Verkehr im gesamten Ort. 

• Einen räumlich von der Fahrbahn 
getrennten Radweg für Pendler 
und Schulkinder nach Geltendorf.“
Christian Schürenberg, 40, verheiratet,  
Hotelbetriebswirt, seit 2012 in Windach

„Ich wünsche mir 
einen verkehrsbe-
ruhigten Bereich 
oder extra 
Platz für 
uns Kinder 
zum 
Inlineskaten 
oder Roller fahren.“
Tymur, 9, 3.Klasse,  
seit 2019 in Windach

Die Musikkapelle spielt am 
05.03.2023 um 18:00 Uhr wieder 
ihr Jahreskonzert in der Schulau-
la. Unter der Leitung von Thomas 
Schmidt präsentieren die inzwi-
schen über 40 Musiker, diesmal 
unter dem Motto „Night of the 
Proms“, einen bunten Strauss von 
Klassik bis Pop.
Ähnlich wie beim großen Vorbild 
in der Olympiahalle darf man sich 
auf jede Menge gute Musik, tolle 
Solisten und die ein oder andere 
Überraschung freuen. Als High-
lights des Konzertes darf man defi-
nitiv die beiden Hauptwerke 
nennen, diese sind Danzon No. 2 
und Das Boot.
Freuen Sie sich also auf einen 
abwechslungsreichen Abend und 
gute Unterhaltung. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.

Night of  
the 
Proms
Jahreskonzert der  
Musikkapelle Windach in 
der Schulaula  
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„Ich will den 
alten Mühlbach 
zurück.“
Joachim Heimannsberg,  
Schlossmarktmitarbeiter

„Ich wünsche  
mir ein  
Gewerbegebiet  
mit einem  
Discounter und 

eine Apotheke 
in Ortsnähe.“
Elena Troian, 32,  
verheiratet, Fotografin, 

kein Führerschein,  
seit 2019 in Windach

„Ich wünsche mir ....
neben dem Jugendhaus, 
gegenüber vom Spiel-
platz einen schönen und 
einladenden „Generatio-
nenplatz“ mit Picknick-
plätzen, Boulebahn, 
Schach, Grillplatz, 
TrimmDichPfadParcour.“
Judith Hakspiel, 41 Jahre, Diplombe-
triebswirtin, Mutter von 2 Kindern

Bereits im Februar hatte die 
Windacher Unternehmung 
„Der Waldmensch“ interessan-
te Angebote auf dem Pro-
gramm. Im März startet dann 
wieder die Waldgruppe für 
Kinder. Zum Redaktionsschluss 
waren noch Plätze frei.  
Wer Interesse hat, erhält 
nähere Infos bei Claudia 
Mangold per E-Mail unter: 
info@der-waldmensch.de
 
Der Waldmensch lädt auch 
zum Osternester bauen ein: 
„Wir bauen gemeinsam ein 
Osternest aus einer Baum-
scheibe, Zweigen, Federn und 
Moos.“ Termin: Do 06.04.23, 
10.00 -12.00 Uhr. Für Kinder 
ab 5 Jahren (die Kinder sollten 
einigermaßen mit einem 
Hammer umgehen können). 
Ausgleich: 25€  
www.der-waldmensch.de

Aktionen  
vom Waldmensch  
im Frühjahr
Die Waldgruppe startet im 
März und im April werden 
Osternester gebaut

Es ist schon eine kleine Tradition 
geworden, dass die Musiker dieses 
einmaligen Ensembles nach Windach 
kommen; und in diesem Jahr sogar in 
der legendären Ur-Besetzung Lausch-
gold:
Violine, Schlagzeug und Harfe.  
Evelyn Huber, durch ihre Arbeit mit 
Quadro Nuevo bekannt gewordene 
Ausnahme-Harfenistin, ist ein unge-
wöhnliches und hochästhetisches 
Klangerlebnis. Unverkennbar ist ihr 
eigener Musikstil, der von ihrem 
sonnigen Temperament und ihrer 
Hingabe zur Musik getragen wird.
Wolfgang Lohmeier hat sich als einer der 
ungewöhnlichsten Perkussion-Künstler 
mit eigenen Instrumentenkreationen 
einen Namen gemacht. Als Produzent 
schuf er zahlreiche Alben und bekannte 

Acts. Seine raumfüllenden und phantasti-
schen, bis zu vier Meter hohen Klanginstal-
lationen muss man gesehen und gehört 
haben.
Martina Eisenreich, preisgekrönte Kompo-
nistin und Violinistin spricht eine eigene 
Sprache auf ihrer Violine, mit der sie ihr 
Publikum immer wieder auf besondere 
Weise zu berühren und zu inspirieren 
vermag. Dabei gehört sie weltweit auch zu 
den erfolgreichsten Komponistinnen: Aus 
ihrer Feder stammen Musiken für Film und 
Fernsehen, vom Deutschen Tatort bis zu 
amerikanischen Kinofilmen, Werke mit 
Auszeichnungen von der Deutschen 
Schallplattenkritik bis hin zur Oscar® - 
Academy in Los Angeles. 
Termin: Samstag, 25.03.2023, Beginn 19.30 
Uhr, Pfarrsaal der Kirche „Maria am Wege“

Hans Nützel

Lauschgold in Windach
Drei Solisten - ein Konzertprogramm am 25. März voller Virtuosität und 
Experimentierlust:  Evelyn Huber – Harfe, Wolfgang Lohmeier – internatio-
nales großes Reiseschlagwerk, Martina Eisenreich – Violine & Conferènce
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Die Chorwerkstatt Windach lädt herzlich ein zu 
ihrem Passionskonzert am Sonntag, 26.03.2023, 

um 17:00 Uhr, in der Kirche St. Martin in Hechenwang
„Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingebo-
renen Sohn gab“ ist der Titel des nächsten Konzertes 
der Chorwerkstatt Windach unter der Leitung von 
Cornelia Utz. Zwei unterschiedliche Vertonungen 
dieses Textes aus dem Johannesevangelium von 
Heinrich Schütz und von John Stainer umrahmen 
zum einen Passionsmusik aus unterschiedlichen 
Musikepochen, die sich mit dem Karfreitagsgesche-
hen beschäftigt und zum anderen österliche Musik-

stücke, die die hoffungsvolle Botschaft des Karfreitags 
beschreiben. Denn so heißt es weiter bei Johannes: 
„Auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren 
werden, sondern das ewige Leben haben“.  
Es kommen Werke von H. Schütz, J.S. Bach, G. A. 
Homilius J. Kuhnau, D. Bárdos, A. Becker, O. Gjeilo, J. 
Stainer, K. Nystedt u.a. zur Aufführung
Der Eintritt ist frei, Spenden werden gern entgegenge-
nommen. Der Chor freut sich auf zahlreiche Zuhörer. 

Einladung zum Passionskonzert  
der Chorwerkstatt Windach
Passionsmusik aus unterschiedlichen Musikepochen unter dem Motto: 
Also hat Gott die Welt geliebt / God so loved the world

So schön, dass Du diese Zeilen hier 
liest. Möchtest Du Teil einer 

wunderbaren Gruppe sein, in der das 
Miteinander und gemeinsame Wach-
sen im Fokus steht? Wir sind der 
Frauenbund Windach-Hechenwang! 
Wir haben das Gefühl, dass uns 
zwischen Sportverein und VHS-Ange-
boten etwas fehlt! Deshalb ergreifen 
wir die Initiative, um etwas Neues für 
unseren Verbund zu kreieren.
Wir laden Dich ein, uns kennenzuler-
nen! Im ersten Treffen wollen wir uns 
vorstellen. Wir zeigen Dir unsere 
Werte und lassen Dich unsere Motiva-
tion spüren. Das Miteinander ist uns 
dabei sehr wichtig. Du bist uns 
wichtig! Wir denken, dass unsere 
weibliche Seite uns stark und erfolg-
reich macht. Zudem darf Spaß und 
Genuss dabei natürlich nicht fehlen.
Mein Name ist Christina. Ich bin 46 
Jahre, verheiratet und habe zwei 
Söhne, 7 und 9 Jahre alt. Über 4 
Jahrzehnte wohne ich nun in Win-
dach. Aber so richtig angekommen bin 

Herzliche Einladung 
zum Kennenlernen
Der Frauenbund Windach- 
Hechenwang stellt sich vor 

ich erst, seitdem meine 
Kinder auf der Welt sind!
Ein Aufruf im Windacher, 
ähnlich wie dieser hier, hat 
mich dazu bewogen, mich als 
Gruppenleitung für die Eltern-Kind-
Gruppe des Frauenbundes zu melden. 
Wir haben uns hier gegenseitig 
gestärkt, Freude und Leid des Eltern-
seins geteilt und gemeinsame Erleb-
nisse genossen. Es war eine wunder-
volle Zeit! Seitdem fühle ich mich 
Windach zugehörig.

Unsere Vision

Nun, fast ein Jahrzehnt später, habe 
ich wieder dieses Gefühl, mich mit 
anderen, in meinem Umfeld, austau-
schen zu wollen. Frauen, denen es 
ähnlich geht, wie mir: Irgendwo 
gefangen im Alltag, in all den familiä-
ren und beruflichen Verpflichtungen, 
zu wenig Zeit für sich selbst, aber 
wissend, dass es in der Welt draußen 
noch mehr gibt, was es von uns 
Frauen zu entdecken gilt. 

Ich möchte mich 
entwickeln, wachsen, 

Auszeiten haben, leben, 
lieben, lachen, spirituell sein.

Der Frauenbund Windach-He-
chenwang gibt uns dafür den sicheren 
Raum. 
Die bestehenden Aktivitäten möchten 
wir nun um Angebote bereichern, die 
die Windacher Frauen noch stärker 
machen. So gibt es bereits Ideen zur 
Persönlichkeitsentwicklung, Spiritua-
lität oder Selbstfindung. Magst Du uns 
Deine Ideen verraten oder bist neugie-
rig uns kennenzulernen? 
Dann komm vorbei, wir freuen uns auf 
Dich! Freitag, 17.03.23 um 19:30 Uhr 
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Mehr Autoteiler  
in Windach 

Raus aus der Komfortzone, rein ins umwelt-
freundliche CarSharing-Vergnügen!

D O R F G E S C H E H E N

Seit zweieinhalb Jahren gibt es 
nun in Windach die CarSharing-

Initiative, und sie kann durchaus eine 
sehr positive Bilanz ziehen. Inzwi-
schen haben sich 15 Haushalte in 
Windach und Schöffelding beim 
Schondorfer Verein registrieren 
lassen. Insgesamt 15 Haushalte mit 
30 Personen dürfen damit nicht 
nur das Windacher Carsharing-
Auto nutzen, sondern auch noch 
über die sog. Quernutzung die Fahr-
zeuge des Schondorfer, Uttinger, 
Dießener und neuerdings des Gelten-
dorf/Türkenfelder Verein. Damit steht 
eine große Fahrzeugpalette inklusive 
Anhänger zur Verfügung.

Ausweitung des Angebots

Ende Januar haben sich die Nutzer mit 
Bürgermeister Richard Michl und Stv. 
Bürgermeister Ingmar Bertling 
getroffen, um die Ausweitung des 
Angebots zu besprechen. Insbesonde-
re in Schöffelding wächst derzeit die 
Nachfrage nach einem eigenen 
Fahrzeug. Damit das Carsharing-Prin-
zip dort und in Windach so attraktiv 

wird, um tatsächlich Zweit- und 
Drittwagen aufzugeben, braucht es 
nämlich mehr Nutzer und natürlich 
weitere Carsharing-Autos an verschie-
denen Standorten in der Gemeinde. 

Kosten für das eigene Auto  
werden unterschätzt

Vielleicht fragt sich in Zeiten hoher 
Spritkosten und allgemeiner 
Teuerungen manch ein Gelegen-

heitsfahrer, ob es wirklich notwendig 
ist, vor dem Haus ein eigenes Automo-
bil stehen zu haben. Tatsächlich 
unterschätzt man gern die Kosten des 
eigenen Automobils, so das Ergebnis 
einer Studie:  Autobesitzer geben dem-
nach im Durchschnitt monatliche 
Ausgaben in Höhe von 204 Euro an. 
Tatsächlich liegen die durchschnitt-
lichen Ausgaben aber mit 425 Euro gut 
doppelt so hoch. Vor allem die Kosten 
für Steuern, Versicherungen, Repara-
turen und den Wertverlust des Autos 
hielten die Befragten für weit geringer 
als sie in Wirklichkeit sind. Am 
größten ist die Fehleinschätzung beim 
Wertverlust. Dieser liegt in Wirklich-

keit im Schnitt 86 Prozent höher, als 
die Befragten annehmen. (Mehr 
Details: https://carsharing.de/alles-ue-
ber-carsharing/studien/eigene-pkw-
ist-weit-teurer-autobesitzer-glauben )

Raus aus der Komfortzone

Vielleicht sind finanzielle Aspekte ein 
Grund, sich mit der Autoteiler-Idee 
anzufreunden. Ganz sicher aber sollte 
es das persönliche Engagement für 
eine klimafreundliche und enkeltaug-
liche Zukunft sein. Gerade im Ver-
kehrsbereich lässt das klimafreund-
liche Verhalten noch sehr zu 
wünschen übrig. Man kann das 
nicht einfach auf den Verkehrs-
minister abwälzen, sondern da 
ist der Abschied von liebgewon-
nenen Routinen und Haltungen 
gefragt. Raus aus der Komfortzone 
also, rein ins elektromobile Carsha-
ring-Vergnügen! Mit dem Windacher 
Carsharing gibt es ein gutes Angebot. 
Dass in Windach oder Schöffelding 
demnächst ein zweites Fahrzeug und 
gar ein drittes fällig ist, steht außer 
Frage. Aber dazu braucht es noch ein 
bisserl mehr Nachfrage und prakti-
sche Nutzer. Und vielleicht auch 
jemanden, der/die sein wenig genutz-
tes Zweitauto dem Carsharing-Verein 
zur Verfügung stellt. Die Konditionen 
dafür sind durchaus lukrativ.
Wer sich erst mal grundsätzlicher 
informieren will, findet beim Bundes-
verband Carsharing Berechnungen 
und Einschätzungen: www.carsahring.
de. Nähere Infos zu den Konditionen 
im Schondorfer Carsharing-Verein 
finden Sie unter www.mobi-ll.de/
carsharing/schondorf/  Und wenn Sie 
ganz persönliche Fragen oder konkre-
tes Interesse haben, dürfen Sie ein 
Mail an  cw-mitglieder@mobi-ll.de 
schreiben. Das Windacher Carsharing-
Team freut sich auf viele Zuschriften 
künftiger Autoteiler in Windach und 
Schöffelding. � Josefine Anderer

Das Windacher 
Carsharing-

Auto ist mehr 
als zwei Jahren 
unterwegs. Der 

Carsharing-Ver-
ein freut sich auf 
neue Nutzer und 

neue Autos in 
der Carsharing-

Community.

Wer gerne frühzeitig plant, sollte sich diesen Termin merken: Das diesjährige Rock Night Open 
Air findet am Samstag, 01.07.2023 ab 19:00 Uhr statt, Ausweichtermin bei Schlechtwetter ist 
Samstag, 08.07.2023. Ort: Sportplatz Windach, Veranstalter: Lech Events & Ristorum Windach.

Rock Night Open Air 
Auch in diesem Jahr soll es wieder eine Rocknacht in 
Windach geben: am 1. Juli auf dem Sportplatz
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Obstbaum 
Schnittkurs 

ca. 1970 
(Foto K. 

Freisleder)

D O R F G E S C H E H E N

Obst- und  
Gartenbauverein 
Windach e.V. 
Der Verein blickt auf 90 
Jahre Windacher Garten-
bau-Geschichte zurück. 
Viele Mitglieder waren bis-
her aktiv, doch jetzt muss 
der Verein fit gemacht wer-
den für die Zukunft

90 Jahre
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Gründung des Obstbauvereins 
Unterwindach mit Oberwindach 

1933: Am 15. Januar 1933 versam-
melten sich auf Anregung von Pfarrer 
Max Mayr 22 Personen im Gasthaus 
Schreyegg, um den „Obstbauverein 
Unterwindach mit Oberwindach“ zu 
gründen. Sie wählten Pfarrer Mayr 
denn auch zum 1. Vorsitzenden, den 
Gutsbesitzer Johann Lindenmüller 
zu seinem Vertreter, Wagnermeister 
Ulrich Schreiber zum Schriftführer 
und Kassier, Schmiedemeister Josef 
Loy und die Landwirte Simon Schmid 
und Florian Winterholler zu Bei-
sitzern. Der Mitgliedsbeitrag wurde 
auf 1,- Reichsmark festgesetzt. Eine 
Obstbaumzählung am 15.3.1933 ergab 
1010 Apfelbäume, 292 Birnbäume, 
384 Zwetschgen- u. Pflaumenbäume, 
7 Süßkirschen, 21 Sauerkirschen und 
13 Walnussbäume. Ende 1933 wurden 
40 Mitglieder gezählt und Heinrich 
Held zum Baumwart bestimmt. Zu die-
ser Zeit stand die Obstproduktion zur 
Nahrungsmittelversorgung im Vorder-
grund, Einkaufsaktionen für Bäume 
und Pflanzenschutzmittel, insbeson-
dere Kupferkalk und Arsen wurden 
organisiert. Wie viele andere Vereine 
und Organisationen sonst auch wurde 
der Verein 1936 „gleichgeschaltet“ 
und in den Reichsnährstand eingeglie-
dert. 1937 sind bei 51 Mitgliedern 19 
Beitragszahlungen und 12 Austritte 

zwischen 1934 und 1937 dokumen-
tiert. Bis 1946 finden sich lediglich 
Anschreiben der statistischen Landes-
ämter an namentlich nicht benannte 
Obstberichterstatter.

„Wiedererrichtung“ des Vereins 

Am 27. Februar 1947 fand auf Initiati-
ve des Landrates Dr. Gerbl die „Wie-
dererrichtung“ des Vereines während 
einer Gemeinderatssitzung statt. Der 
Gemeinderat wählte Ulrich Schreiber 
zum 1. Vorsitzenden, Felix Loy zum 2., 
Ulrich Winterholler zum Kassier, Bei-
sitzer: Florian Winterholler und Simon 
Schmid. Der Kassenstand wurde mit 
3 Reichsmark und 70 Pfennig ange-
geben, Bürgermeister Josef Gall hätte 
diesen Betrag in bar aus dem Porte-
monnaie hervorgezogen. Der Beitritt 
zu Landes- und Bezirksverband wurde 
in gleicher Sitzung beschlossen. Zu 
diesem Zeitpunkt sind 31 Mitglieder 
verzeichnet.

Weitere Vorsitzende bis heute

Als weitere 1. und 2. Vorsitzende seit-
her sind dokumentiert: März 1959 
Florian Winterholler und Matthias 
Prechtl, ab Februar 1966 Johann Was-
mer 2. Vorsitzender, März 1972 Ulrich 
Winterholler und Johann Wasmer, 
1982 Andreas Vögele 2. Vorsitzender, 
1987 Karl Freisleder und Helmut Pohl. 
Seit 2003 amtieren Dr. Christoph Köhl 

und Doris Kreitner als Vorstand, Jo-
Ann Meding ist Schriftführerin, Daniel 
Russel Kassier, Thea Beinhofer, Rudolf 
Frommknecht, Renate Kirchmann, 
Annette Mewes und Regina Wasmer 
sind als Beisitzer, Felix Niedermeier 
ohne Amt in der erweiterten Vorstand-
schaft aktiv. 

Gartengestaltung und Ortsbild

Die Schwerpunkte des Vereins haben 
sich mit den Jahren deutlich ver-
ändert. Stand zum Gründungszeit-
punkt bis in die Nachkriegszeit die 
Obstversorgung der Bevölkerung im 
Vordergrund, trat mit der Zeit die 
Gartengestaltung, Natur- und Umwelt-
schutz sowie das Ortsbild als Aufgaben 
mit hinzu. Seit bald 40 Jahren wird 
das Windachufer an der Hechenwan-
ger Straße gepflegt, bei der Dorf-
erneuerung wurde mitgewirkt und die 
Rosenbeete am Von-Pfetten-Füll-Platz 
und in der Münchener Straße werden 
gepflegt. Im Herbst verwandelt die 
Pressmannschaft den Überschuss an 
Äpfeln in köstlichen und gesunden 
Apfelsaft. Zahlreiche Mitglieder haben 
ihren Gartenpfleger Grundkurs beim 
Kreisverband erfolgreich absolviert 
und nehmen die Aufbaukurse auf Be-
zirks- und Landesebene in Anspruch. 
Regelmäßig finden Obstbaum- und 
Ziersträucher Schnittkurse statt. Ver-
schiedene Geräte können beim Ver-

Gründungsurkunde 1/1933
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die Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahl des Vorstandes statt. Nach 
20 Jahren muss frischer Wind in den 
Vorstand einziehen, deshalb wird der 
1. Vorsitzende Dr. Christoph Köhl nicht 
erneut für dieses Amt kandidieren. 
Bisher hat sich leider noch niemand 
bereit erklärt, sich für dieses Amt zur 
Verfügung zu stellen. Deshalb sind 
alle Mitglieder und Freunde des Ver-
eins aufgerufen, sich Gedanken zu 
machen, ob sie sich nicht verantwort-
lich einbringen möchten oder jemand 
kennen, der dafür geeignet erscheint. 
Die Mitgliedschaft ist keine notwendi-
ge Voraussetzung, sie kann kurzfristig 
erworben werden, wie das auch beim 
letzten, ebenfalls langjährigen Vor-
sitzenden Karl Freisleder gehandhabt 
wurde. Der Zeitaufwand ist mit durch-
schnittlich 1 Stunde pro Woche über-
schaubar. In diesem Zeitrahmen sind 
ca. 4 Vorstandssitzungen im Jahr, die 
Vertretung im Kreisverband, Organi-
sation von Veranstaltungen etc. leicht 
enthalten.

Appell an alle!

Bitte bringen Sie sich in die Vorstands-
arbeit ein, bewerben Sie sich um den 
Vorsitz aber auch um andere Positio-
nen, damit wir am 27.4.2023 sagen 
können: Der Obst- und Gartenbauver-
ein Windach ist fit für die Zukunft!  

Kontakt: Dr. Christoph Köhl,  
Karwendelstr. 12A, 86949 Windach, 
Tel. 08193-998626, Fax 08193-998628, 
email: koehl.christoph@web.de

ein ausgeliehen werden. Wie überall 
hat in den letzten beiden Jahren die 
Geselligkeit mit Ausflügen, Gartenbe-
sichtigungen etc. stark gelitten.

Wir wären nichts ohne uns!

An dieser Stelle bedankt sich der Gar-
tenbauverein allerherzlichst bei allen 
Aktiven, insbesondere, dem Kelter- 
und Mähteam, bei den Rosenschnei-
dern, bei allen, die Ihre Gärten zur 

Besichtigung oder für unsere Kurse 
bereitgestellt haben, bei allen Treuen, 
die einfach nur dabei waren, den 
Vorstandskolleginnen und -kollegen 
und bei allen die unseren Verein oder 
unsere Ziele sonst unterstützt haben.

Jahreshauptversammlung 2023  
mit Vorstandswahlen

Am 27. April 2023 findet im Gast-
haus Saxenhammer in Hechenwang 

des Obst- und Gartenbauverein 
Windach e.V. mit Neuwahl des 
Vorstands findet am 27. April 
2023 im Gasthaus Saxenhammer 
in Hechenwang um 19 Uhr statt. 
Um pünktliches und vollzähliges 
Erscheinen wird gebeten.

DIE JAHRES- 
HAUPTVERSAMMLUNG 
2023 

Apfelpressen 10/2014

Rosenschneiden 
am Von-Pfet-

ten-Füll-Platz 
3/2015

Blumenzwiebelstecken 
am Windachufer 10/2019 
(Foto M. Knake)

Weitere Fotos und die  
ganze Gründungsurkunde hin-
ter diesen QR-Code oder auf 
www.der-windacher.de



Gärtnerei Dumbsky, An der Schweinach 1, 86949 Hechenwang 
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Werte GemeindebürgerInnen,

nach Gründung unseres Vereins im Februar 2018 fan-
den Sitzungen sowie verschiedene weitere Treffen in 
den Vereinsräumen der Musikkapelle und der Feuer-
wehr statt. Die Notwendigkeit auf Grund steigender 
Mitgliederzahlen, als gleichwohl der Wunsch nach 
einem eigenen Vereinsheim, stellte sich mehr und 
mehr heraus. In einem ersten Vorgespräch mit Herrn 
Bürgermeister Michl wurden diverse Möglichkeiten der 
Umsetzung beleuchtet. Schlussendlich wurde beider-
seits die Ziellösung einer Übernahme des ehemaligen 
Jugendraums im alten Schulgebäude favorisiert.
Die Mitglieder des Burschenvereins erarbeiteten dar-
auf folgend ein Konzept der Umgestaltung und Kern-
sanierung und holten hierfür entsprechende Angebote 

für Material und Fremdgewerke ein.
Auf Grund der erfreulichen Tatsache, im Verein 
sämtliche Handwerksgewerke durch Mitglieder ver-
treten zu haben, war es uns möglich, die Arbeiten von 
Fremdfirmen und dadurch die entstehenden Reno-
vierungskosten auf ein Minimum zu reduzieren. Aus 
gewährleistungstechnischen Gründen musste lediglich 
die Elektroinstallation und die Montage einer neuen 
Akustikdecke an örtliche Fachfirmen vergeben werden.
Somit konnte dem Gemeinderat im November 2020 
ein fertig ausgearbeitetes Konzept vorgelegt werden, 
welches mit überwiegend positiver Resonanz be-
grüßt wurde. Das Gremium beschloss einstimmig die 
Überlassung der Räumlichkeit unter Voraussetzung 
eines Nutzungsvertrags, sowie die Bereitstellung eines 
gewissen Budgets zur Kernsanierung und notwendigen 
Einrichtung. Für das entgegengebrachte Vertrauen 
möchten wir uns bereits an dieser Stelle in herzlichster 
Form bei den Mitgliedern des Gemeinderats, sowie 
federführend Herrn Bürgermeister Michl bedanken!
Nach weiteren internen Planungen konnte im April 
2021 mit der Entkernung der zwingend renovierungs-
bedürftigen Räumlichkeit begonnen werden. Zu den 
ersten Maßnahmen zählte das Entsorgen diverser, teils 
beschädigter Einrichtungsgegenstände, das Entfernen 
von Tapeten und Putzresten an den Wänden, sowie die 
Entnahme der alten Akustikdecke.
Im weiteren Verlauf wurde die Elektroinstallation 
von Grund auf neu verlegt, sowie im Anschluss die 
Wände mit einem neuen rissüberbrückenden Putzauf-
bau versehen und gestrichen. Gleichwohl wurden die 

Renovierung zum neuen Burschen-
vereinsheim abgeschlossen

L E S E R B R I E F  D E S  B U R S C H E N V E R E I N S

Nach der Renovierung: ein schmuckes 
neues Zuhause für den Burschenverein 

Die Umbauphase:  
über 600 Arbeitsstunden für  
das Vereinsheim „Stüberl“

Mehr Vorher-Nachher-Fotos unter: 
www.der-windacher.de/rl_gallery/burschenvereinsheim-windach 
oder scannen sie den QR-Code



benötigten Fremdfirmen mit der Inbetriebnahme der 
Elektrik und Montage der neuen Akustikdecke beauf-
tragt. Hernach konnte in weiterer Eigenleistung mit 
dem Verlegen eines strapazierfähigen Vinylbodens in 
ansprechender Holzoptik weiter verfahren werden.
Im Zuge der Inneneinrichtung wurde eine neue Kü-
chenzeile inklusive einer selbstgebauten Theke instal-
liert und eine durch ein Mitglied angefertigte Eckbank 
mit zugehörigen Tischen eingebaut. Die vormals ver-
baute, jedoch defekte Musikanlage, konnte in mühe-
vollster Kleinstarbeit instandgesetzt und wiederver-
wendet werden. Abschließend wurde die Einrichtung 
durch diverse Leuchtmittel und einen Beamer ergänzt.
Für die erbrachten Leistungen, welche sich in Summe 
auf ca. 600 Arbeitsstunden belaufen, möchten wir 
uns herzlichst bei allen Mitwirkenden bedanken.
Ein lebendiges Vereinsleben bedarf eines guten 
Miteinanders. Unser neugewonnenes Vereinsheim, 
welches von uns liebevoll „Stüberl“ getauft wurde, 
gibt uns einen gemeinsamen Treffpunkt. Auch 
im Hinblick auf künftige Veranstaltungen sowie 
Vereinssitzungen und Versammlungen bietet 
uns der Raum ein schönes Zuhause. Somit war 
es uns möglich, im 14-tägigen Rhythmus einen 
Stammtisch einzuführen, bei dem sich jung 
und alt beim Kartenspiel oder Dart treffen 
und austauschen können.

Mit besten Grüßen, die Vorstandschaft  
des Burschenverein Windach e.V.

Dem Burschenverein  
einen „Herzlichen  
Glückwunsch“ 

A N T W O R T  D E R  G E M E I N D E

Besuchen Sie uns gerne bei 
unseren bevorstehenden Ver-
anstaltungen:

08. April 2023 Osterfeuer  
am Funkturm

15. April 2023 Einweihungs-
feier Vereinsheim

12. August 2023 Biergarten 
Wattturnier (Open Air,  
genaueres in Kürze)

19. August 2023 Biergarten 
Wattturnier (Ausweichtermin)

Durch das neue 
Vereinsheim 
wurde ein Mehr-
wert auch für die 

Windacher Bürgerinnen und 
Bürger geschaffen!
Der alte und renovierungs-
bedürftige Raum im Erdge-
schoss des Jugendhauses hat 
wahrlich eine Verwandlung 
erlebt. Es wurde in einer er-
folgreichen Kooperation aus 
ehrenamtlichem Engagement 
der Mitglieder des Burschen-
vereins, gemeindlicher finan-
zieller Förderung und der un-
komplizierten Unterstützung 
von ortsansässigen Firmen 
ein wunderbarer Raum ge-
schaffen, der zum Verweilen, 
Feiern und „Genutztwerden“ 
einlädt!

Bedarf des  
Burschenvereins

Kurze Historie: Der Bur-
schenverein war schon seit 
längerem auf der Suche nach 
einem Vereinsheim für seine 
wachsende Gemeinschaft 
und trat dann an die Ge-
meinde mit der Bitte heran, 
den beschriebenen Raum 
für sie als Verein nutzbar zu 
machen. Dieser wurde lange 
Zeit wenig genutzt, da das 
„Jugendhaus“ auf Grund des 
Mangels eines hauptamtli-
chen Jugendreferenten kaum 
seinem eigentlichen Zweck 
diente: Ein Ort zu sein, an 
dem die Kinder und Jugend-
lichen aus Windach sich tref-
fen, gemeinsam unterhalten 
und auch mal feiern konnten. 

Nutzungsvertrag  
mit der Gemeinde

Zukunft: Der Burschenverein 
konnte sich nun mit Hilfe der 

Gemeinde ein wunderbares 
und mietfreies Vereinsheim 
schaffen und wir freuen uns, 
dass wir in dem gemein-
samen, im gegenseitigen 
Vertrauen ausgehandelten 
Nutzungsvertrag auch die 
ursprüngliche Intention des 
Jugendhauses neu formulie-
ren konnten: Bei Verfügbar-
keit besteht nach Rückspra-
che mit der Vorstandschaft 
des Burschenvereins die 
Möglichkeit für ortsansässige 
Vereine und Gruppen den 
Raum zu buchen. Verant-
wortlich für die Vergabe ist 
hier der Burschenverein, Die 
genauen Rahmenbedingun-
gen (z.B. mögliche Kaution) 
werden gerade noch im Detail 
gemeinsam festgelegt. 

Gelebte  
Dorfgemeinschaft

Der Raum im Jugendhaus 
kann nun ein positives Bei-
spiel für ein gutes Miteinan-
der und gelebte Dorfgemein-
schaft werden, wenn er wie 
angedacht weiterhin auch 
den Windacherinnen und 
Windachern über den Bur-
schenverein zur Verfügung 
gestellt wird. Vielen Dank an 
den Burschenverein, dass 
er die Vergabe des Raumes 
übernimmt! Wir wünschen 
dem Burschenverein viel 
Freude in den neuen Räum-
lichkeiten und alles Gute für 
die Zukunft! Selbstverständ-
lich darf der Burschenver-
ein, wie alle unsere anderen 
Vereine, weiterhin auf die 
tatkräftige Unterstützung der 
Gemeinde zählen! 

Bürgermeister Michl
Ute Pontius & Markus Ertl 
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MANFRED BLENINGER
V E R G O L D E R - A T E L I E R

Rahmen aller Stilepochen, 
Restaurieren von Rahmen, Möbeln, Figuren, 

Gemälden und Grafik

VERGOLDEN . RAHMEN . RESTAURIEREN
ATELIER BLENINGER

Lindenstraße 21, 86949 Windach, Fon 08193/7747
Theresienstraße 19, 80333 München, Fon 089/55029793

www.atelier-bleninger.de

GEBÜNDELTE ZAHNÄRZTLICHE 
KOMPETENZ IM MVZ EINBECK
An unseren vier Standorten in der Region bieten wir Ihnen das 
gesamte Spektrum der Zahnmedizin aus Expertenhand – von der 
Prophylaxe über die Implantologie bis hin zur Zahnstellungskorrektur. 

Besuchen Sie uns in Landsberg, Windach, Gräfelfing oder 
Fürstenfeldbruck und erhalten Sie eine erstklassige 
Behandlung, individuell abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse.

Wir freuen uns darauf, für Sie da zu sein. 
Ihr Dr. Wolfgang Einbeck und Kollegen 

ZAHNÄRZTE AM BAYERTOR
MVZ Dr. Einbeck
Epfenhauser Straße 2  
86899 Landsberg am Lech
Tel 08191 473 88

ZAHNÄRZTE AM SCHLOSS 
MVZ Dr. Einbeck
Hechenwanger Straße 2
86949 Windach
Tel 08193 937 460 0

ZAHNÄRZTE IM WÜRMTAL
MVZ Dr. Einbeck
Bahnhofstraße 104
82166 Gräfelfing
Tel 089 855 189

ZAHNÄRZTE AM STADTPARK
MVZ Dr. Einbeck
Fürstenfelder Straße 18
82256 Fürstenfeldbruck
Tel 08141 443 22

Online finden Sie uns unter
WWW.EINBECK-MVZ.DE
INFO@EINBECK-MVZ.DE

88,6 mm
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 Für den privaten Haushalt, Selbständige & Kleingewerbe 
 Einrichtung und Pflege von LAN- und WLAN-Netzwerken
 Hilfe bei Smartphone-, Tablet- und iPad-Problemen
 Betriebssystem- und Programm-Updates
 Datenrettung, Beseitigung von Computer-Viren 

und Trojanern

PC-Doktor Norbert Funk
Technische Dienstleistungen und Schulungen

Geltendorfer Str. 8b

82299 Türkenfeld

Telefon: 08193-939 69 64

Mobil: 0170-294 31 41

E-Mail: info@pcdoktor-funk.de

Web: www.pc-doktor-funk.de

PC- und Laptop-Reparaturen
- Alle Marken -

Windacher
89,5 x 127 mm
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Beratung und Spaß
Birgit Gahlert und Seniorenbeauftragte Ute Pontius wollen 
noch mehr Interesse und Neugierde wecken

Bereits im März 2021 lud  Frau 
Birgit Gahlert (Projektleiterin 

Gemeinwohlarbeit zur Betreuung 
älterer Bürger in den Projektgemein-
den Egling a.d.Paar, Eresing, Schmie-
chen, Steindorf, Weil und Windach) 
mit einem herzlichen „Grüss Gott!“ 
jede Woche donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr in die neue SeniorenInnen-
Stube in Windach in der Fahrschule 
ein. Sie berät dort Seniorinnen und 
Senioren, Angehörige und pflegende 
Angehörige zu allen Themen rund 
ums „Älter werden“.

Hilfe für den Alltag

Sie hilft bei der Vermittlung von 
Pflegediensten, Betreutes Wohnen zu 
Hause  und/ oder Seniorenheimen in 
der Nähe, unterstützt bei der Bean-
tragung von Leistungen der Pflege-
versicherung,  anderen benötigten 

wie z.B. das „Gehirnjogging“, welches 
mit viel Freude angenommen wird. 
Nach anfänglicher Zurückhaltung 
war dieses Spiel der „Icebreaker“, der 
Hemmungen hat überwinden und 
eine gegenseitige Toleranz entstehen 
lassen. Mittlerweile ist aus diesem 
zwanglosen Zusammenkommen ein 
schönes Miteinander entstanden, auf 
das sich alle wöchentlich freuen.

Unterstützung  
durch Seniorenbeauftragte

Auch die Seniorenbeauftragte der 
Gemeinde Windach, Ute Pontius, wird 
nun wieder häufiger vorbeischauen 
und aktiver unterstützen, da sie die 
Arbeit von Birgit Gahlert in der Ge-
meinde Windach als ausgesprochen 
wichtig und sinnvoll ansieht. 
Beide Frauen sind davon überzeugt, 
dass Kontinuität und Durchhaltever-
mögen es möglich machen, künftig 
noch mehr Interesse und Neugierde 
zu wecken und noch mehr Seniorin-
nen und Senioren zur Annahme dieses 
Angebotes zu bewegen. Wenn ein-
mal die erste Hürde überwunden ist, 
wird schnell erkannt, dass es vielen 
anderen genauso ergeht und man am 
Ende dankbar ist, in einem geschüt-
zen Raum vielfältige Unterstützung 
zu erfahren. Jede und jeder ist herz-
lich willkommen und wird mit einem 
„Schön, dass Sie da sind!“ begrüßt 
werden. Kontakt: 08206 – 96 38 60 5 
B.G. oder 08193- 963016 U.P.
Auf Ihren Besuch freuen sich: 
�  Birgit Gahlert und Ute Pontius

S E N I O R : I N N E N - S T U B E

Hilfsmitteln und beim Ausfüllen von 
den unterschiedlichsten Anträgen. 
Sie berät sogar bei seniorengerechten 
Umbaumaßnahmen. Birgit Gahlert be-
antwortet nicht nur gerne alle Fragen 
rund um das Thema „Älter werden“, 
sondern sie informiert auch über se-
niorenspezifische Angebote und Ver-
anstaltungen, wie z.B. einen Vortrag 
zur Patientenverfügung und General-
vollmachten oder einen im Mai 2023 
geplanten Vortrag zu „Clever im Alter 
– Betrug und Trickdiebstahl“.

Treffpunkt mit  „Gehirnjogging“

Seit 2022 hat sich in den Räumen 
der Windacher Fahrschule neben der 
Beratungstätigkeit von Birgit Gah-
lert auch ein Treffpunkt etabliert, wo 
sich SeniorenInnen und Angehörige 
kennenlernen und austauschen. Es 
werden diverse Aktivitäten angeboten, 

Lech-Ammersee-Immobilien
Diplom-Volkswirt

Rainer Bäuerle

Rainer Bäuerle

Münchener Str. 21  .  86949 Windach
Telefon 08193 9906208
Mobil 0151 16750922

info@lech-ammersee-immobilien.de

www.lech-ammersee-immobilien.de

Wir suchen Grundstücke, 
Häuser und Wohnungen für 

vorgemerkte Kunden.
Wir beraten Sie gerne kostenlos in allen Immobilienfragen –

inkl. einer aktuellen Bewertung Ihres Objektes.

Nutzen Sie meine 40-jährige Erfahrung  
im Bereich Immobilien, Bauen und Finanzierungen. 

Viel Spaß beim 
gemeinsamen 

„Gehirnjogging“



 

Alexander Beinhofer
Hausmeisterservice

Garten & Landschaftspflege
div. Dienstleistungen

Burgstall 7 I 86949 Windach
015123509824 I abeinhofer@gmail.com

-file:///C:/Users/info/AppData/Local/Temp/Quooker%20Logo%20Wei%C3%9F- 

Hochleitner Küchen  
 
 
 
 
 
Hochleitner GmbH 
Egelseestr.38 
86949 Windach 
Tel. 08193 5692 
info@hochleitner-kuechen.de 
www.hochleitner-kuechen.de 
 
Öffnungszeiten:  Wir sind da, wenn Sie uns brauchen. Anruf genügt. 

 

kompetent - preiswert –  
immer für Sie da und vor Ort 
 

Ab sofort  zu den gewohnten Öffnungszeiten.( )6Neu

V Nur ein Katzensprung
zum besten Kaffee weit und breit und 
zu leckeren Kuchen und Torten!6Neu
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Die Bücherei öffnet jetzt auch freitags und bietet 
regelmäßige Vorlesetage für Kinder an

D O R F G E S C H E H E N

Großer Zulauf für die  
Bücherei Windach

Top 5 – die beliebtesten* Buchtitel in 2022 

-	 „Der Donnerstagsmordclub“ von Richard Osman
-	 „Der Brand“ von Daniela Krien
-	 „Santo Fiore – Belmonte“ von Antonia Riepp
-	 „Der Salon“ von Julia Fischer
-	 „Affenhitze“ von Klüpfel/Kobr
	

Top 5 der Kinderbücher 2022

-	 Die drei ??? Kids – Der Monsterschreck
-	 Zilly und Zingaro – Alles Magie
-	 TKKG junior – Giftige Schokolade
-	 Die drei !!! – Nixensommer
-	 Guinness Buch World Records 2022 
*Ausleihe 2022 der Bücherei Windach

Der neue Standort an der Hechenwanger Straße 16 ist 
für die Gemeindebücherei Windach ein echter Glücks-

fall“, so Edith Kracher, Leiterin der Bücherei, die sich mit 
ihrem Team seit Oktober 2022 in den hellen und großzügig 
gestalteten Räumen befindet. „Wir hatten schon immer 
kontinuierlich steigende Mitgliederzahlen, aber der große 
Zulauf seit Oktober freut uns enorm. Es macht viel aus, dass 
wir nun von der Straße aus sichtbar sind.“ Viele Windacher, 
Schöffeldinger, Hechenwanger – aber auch viele Leser aus 
Nachbargemeinden – entdecken die Vorzüge der Bücherei: 
Aktualität der Titel, ein breites Spektrum an Themen, große 
Auswahl, Kostenersparnis, Nachhaltigkeit. Denn Leihen 
statt Kaufen schont auch die Ressourcen. 

Versuchsphase: Katja Immel liest vor 

Neu im Aktionsprogramm der Bücherei sind Vorlesetage 
für (Schul-) Kinder (ab 6 Jahre). Katja Immel ist engagiertes 
Teammitglied und will als gelernte Verlagsbuchhändlerin 
kleinen und großen Kindern die Freude am Lesen vermit-
teln. Sie organisiert – zunächst noch in einer Versuchsphase 
– Lesungen in der Bücherei, immer am letzten Freitag des 
Monats. Büchereimitglieder bekommen per E-Mail automa-
tisch Einladungen zu Veranstaltungsterminen. Anmeldun-
gen für den Newsletter bitte per E-Mail an: post@buecherei-
windach.de

Neue Mitgliederanträge können übrigens direkt in der 
Bücherei ausgefüllt werden. 

Öffnungszeiten: Jetzt auch Freitag von 16:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch: 16:30 – 18:00 Uhr | Sonntag: 10:15 – 12:00 Uhr

Text: Tina Jehle | Fotos: Edith Kracher
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Weiterhin täglich  
frisches Gebäck
Übernahme des Backshops durch den  
Schlossmarkt sorgt für zufriedene Kunden

D O R F G E S C H E H E N

„Wir haben das gebacken 
bekommen“. Ein schöner 
Spruch, der im übertrage-
nen Sinne heißt: „Das hat 
gut geklappt.“ Oder: „Das 
haben wir gut hingekriegt.“ 
In unserem Fall können 
wir das aber auch wörtlich 
nehmen. Die Windacher 
bekommen weiterhin täg-
lich frisch gebacken ihre 
Brezen, Semmeln, Süßgebä-
cke und Brote. Seit Anfang 
Dezember gebacken von 
den Mitarbeiter/innen des 
Schlossmarkt-Teams.

Neue Selbstbedienungs- 
Theke eingebaut

Am 6. Dezember trat 
eine von Ihle beauftragte 
Handwerker-Truppe früh 
morgens auf den Plan, 
riss die alte Verkaufstheke 
und das Brotregal raus, 
baute eine neue Selbstbe-
dienungs-Theke ein – und 
ratzfatz – in einem Tag 
war der gesamte Umbau 
abgeschlossen. Und das bei 
„laufendem Betrieb“: auch 
in den Umbautagen gab es 
frisch gebackene Semmeln 
und Brezen aus Körben. Ob-
wohl der Umbau angekün-
digt worden war, staunten 
dann am Donnerstag, den 
8. Dezember viele Kunden 
nicht schlecht und einige 
standen ein bisschen ratlos 
vor der SB-Theke. Aber es 

spielte sich sehr schnell ein. 
Wir haben den Eindruck, 
dass sich die Windacher gut 
an die Umstellung gewöhnt 
haben. Viele genießen es 
sogar, sich selbst das ver-
meintlich schönste Gebäck 
aussuchen zu können und 
nicht mehr die Thekenkraft 
dirigieren zu müssen: „Die 
Breze da in der Mitte ganz 
vorne..“ – „Nein die nicht, 
die rechts davon…“

So einfach wie  
Brezeln backen…

Natürlich wussten wir zu 
wenig über die Kaufge-
wohnheiten unserer Kun-
den. Manchmal war ein Pro-
dukt nicht verfügbar, weil 
wir es nicht bestellt hatten, 
manchmal backten wir zu 
viel. Dazu kamen noch die 
Feiertage, an denen die 
Nachfrage uns fast überwäl-

tigte. Unser Samstags-„Bä-
ckermeister“ Hassan muss-
te an Heiligabend mehr als 
25 Bleche Brezen auflegen, 
also über 250 Stück. Da 
kommt einem natürlich 
gleich ein anderer Spruch 
in den Sinn: Das ist so ein-
fach wie Brezel backen. Ja 
schon: kann jeder lernen. 

Aber ganz so einfach ist es 
nicht. Die Kunst ist, immer 
die richtigen Zeitpunkte zu 
erwischen: die Dauer des 
Antauens bei Raumtempe-
ratur, das richtige Salzen, 
die genaue Backzeit. Bei der 
großen Nachfrage fällt mir 
gleich noch so Sprüche ein: 
„Das geht weg wie geschnit-
ten Brot.“ oder „Das geht 
weg wie warme Semmeln.“ 
Für uns müsste man diesen 
Spruch ändern in: „Das geht 
weg wie frisch gebackene 
Brezen.“ Aber auch das mit 
dem geschnitten Brot passt. 
Denn wir haben von Fa. Ihle 
die Brotschneidemaschi-
ne übernommen. Kunden 
können sich also jetzt auch 
ihr Viertel Ihle-Brot oder 
Hofpfister-Brot  aufschnei-
den lassen.

Der beste Kaffee  
weit und breit

 Mit der Übernahme des 
Backshops durch den 
Schlossmarkt war noch eine 
Neuerung verbunden: die 
Installation einer profes-
sionellen Kaffeemaschine. 
Dabei haben wir bewusst 
auf Qualität gesetzt und die 
bessere (und kostspielige-

re) Variante gewählt: Die 
Bohnen werden für jede 
Tasse frisch gemahlen und 
mit hohem Druck gebrüht. 
Und das schwarze Gold wird 
aus vorgewärmten Tassen 
getrunken. Die Ergebnisse 
können sich sehen und 
riechen lassen, die Crema 
auf dem Espresso ist fantas-

tisch. Sogar professionelle 
Barista lassen da einen Pfiff 
der Anerkennung von den 
Lippen. Schon mancher 
Kunde ließ den Spruch ab: 
„Das ist der beste Kaffee 
weit und breit.“ (Übrigens: 
Die wunderbare Maschine 
und der Kaffee kommen 
vom „Münchner Kaffee-
mensch“ – und der sitzt mit 
seiner Firma in Windach. So 
kommt eins zum andern.)

Täglich frische  
Kuchen und Torten 

Und nun haben wir seit 
wenigen Tagen eine zusätz-
liche Erweiterung unseres 
Angebots auf den Weg ge-
bracht: Kuchen und Torten, 
täglich frisch gebacken von 
der Konditorei Löffler aus 
Türkenfeld, die auch schon 
teilweise das Café Dellin-
ger beliefert hat. Um den 
Geschmack der Kunden 
möglichst gleich zu treffen, 
haben wir eine Umfrage 
gestartet, deren Ergebnis 
aber zum Zeitpunkt des Ab-
fassens dieses Artikels noch 
nicht feststand. Jedenfalls 
beginnen wir ein bisschen 
vorsichtig: mit einer Aus-
wahl von wahrscheinlich 
5-6 verschiedenen Kuchen 
bzw. Torten. Und vorläufig 
soll es dieses Angebot jede 
Woche immer ab Donners-
tag geben. Für Familienfei-
ern kann man aber natür-
lich jederzeit vorbestellen. 
Und auf den Frühling mit 
der Außenterrasse dürfen 
sich schon alle freuen.
Es lohnt sich also im-
mer, auf einen Sprung im 
Schlossmarkt vorbeizu-
schauen und sich was zu 
gönnen.   � Gerhard Altschäffl

„Wir haben das  
gebacken bekommen“

Gute Auswahl an der 
neuen Gebäcktheke

Es gab viel Lob: die 
neue professionelle 
Kaffeemaschine
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Tanzlehrer Ben 
in Aktion

Nikolaus goes HipHop
D O R F G E S C H E H E N

Am 03.12.2022 hatten die HipHop- 
und Breakdance-Gruppen von 

Ben ihren ersten Aufritt beim Winda-
cher Adventsmarkt. Seit Oktober wur-
de kräftig im Windacher Sportheim 
geübt und alle waren sehr aufgeregt, 
ob die Choreographie gut ankommt. 
Immerhin waren die Tänzer und 
Tänzerinnen auf der Bühne ganz auf 
sich allein gestellt. Begonnen hatten 
die HipHop Minis im Alter zwischen 6 
und 8 Jahren. Danach war die Break-

dance Gruppe an der Reihe. Aufgrund 
von Krankheit konnte nur die Hälfte 
der Gruppe auftreten. Hervorzuheben 
ist, dass einer der Tänzer erst 1 Woche 
vorher mit dem Training in Windach 
begonnen hatte. Im Breakdance Kurs 
sind Kinder im Alter von 4 bis 12 
Jahren.
Den Schluss machten dann die Hi-
pHop Maxis ab 9 Jahren. Insgesamt 
war der erste Auftritt ein voller Erfolg, 
alle hatten Spaß und die Zuschauer 

86919 Utting . Industriestraße 25 
T 0 88 06/95 88 33-0 . www.kaiser-haustechnik.com

BÄDE R HE IZUNG LÜF TUNG PROJE K T I E RUNG SE RVICE

Tanz-Workshops mit Tanzlehrer Ben in Windach – 
auch eine Option für die Zukunft

waren begeistert.
Der nächste Auftritt ist am 9. 
Juli in der Stadthalle Germe-
ring. Wir sind beim jährlichen 

Auftritt der Move It Dance 
Academy – der größten Tanzschule in 
München - als separater Programm-
punkt dabei.

Von Jazzdance bis  Akrobatik

Am 22.02. gab es wieder einen Work-
shop in Windach, diesmal mit Jazz-
dance, HipHop, Breakdance, Akroba-
tik, Parcours und auch Dance Moves 
für Erwachsene. Bei Interesse werden 
solche Workshops auch in Zukunft 
öfter organisiert. Tanzlehrer Benjamin 
Hughes ist in München geboren und 
aufgewachsen, Künstlername Ben 
(B-boy Ben). Er unterrichtet seit 1999 
in verschiedenen Tanzschulen Hip 
Hop, Old School, Breakdance, Locking, 
Standard / Latein, u.v.m.. Um sein 
Tanzrepertoire zu erweitern, tanzte er 
bereits in Thailand, New York, Kambo-
dscha und Malaysia.
Nähere Infos zu den Workshops bei: 
Silja Ziegler, 0179 2443774. 

Silja Ziegler

Windacher, Februar 2023
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Im Dezember probten die Mitglieder der Jugendfeuerwehr  
zwei Tage lange die verschiedensten Einsätze

D O R F G E S C H E H E N

Eine Rauchwolke steht über dem 
Feld beim Funkturm in Unter-

windach, das Feuer schon weithin 
sichtbar. Glücklicherweise handelte 
es sich nicht um einen Realeinsatz, 
sondern um die Einleitung des letzt-
jährigen Jugendfeuerwehrtages. Vom 
02.12. auf den 03.12.2022 konnte 
erstmals nach 2 Jahren pandemiebe-
dingter Pause wieder ein Jugendfeuer-
wehrtag stattfinden. Überwacht und 
begleitet wurde dieser vom Jugend-
wart Christian, unserem Maschinis-
ten Robert und den beiden Aktiven 
Markus und Manuela. Auf vielfachen 
Wunsch unserer Jugendlichen durfte 
auch im Feuerwehrhaus übernachtet 
werden. 

Erfolgreiche Brandbekämpfung

Die Mitglieder unserer Jugendfeuer-
wehr Marina, Kristjana, Paul, Julian, 
Felix, Emil, Leon und Eric wurden am 
Freitag gegen 19.00 Uhr zur Brand-
bekämpfung alarmiert und rückten 
mit Blaulicht und Martinshorn aus. 

Am Brandort angekommen mussten 
sie feststellen, dass der Zugang zum 
Überflurhydranten nicht ohne weite-
res möglich war. Da es sich um einen 
Stapel brennender Paletten handelte, 
wurde die Brandbekämpfung mittels 
dem im TLF mitgeführten Löschwas-
ser beschlossen. Die Jugendlichen 
setzten unter der Aufsicht des Jugend-
warts und des Maschinisten selbst-
ständig den Verteiler und schlossen 
die Rohre an. Dann hieß es „Wasser 
marsch“ und der Brand konnte in 
wenigen Minuten gelöscht werden. 
Nach erfolgreicher Brandbekämpfung 
rückte das Team der Jugendfeuer-
wehr gegen 20.00 Uhr wieder ab. Das 
benötigte Equipment wurde zurück im 
Feuerwehrhaus ordnungsgemäß kon-
trolliert und die Fahrzeuge wieder so 
bestückt, dass alles für einen Einsatz 
an seinem Platz ist. 

Rettung einer vermissten Person

Bereits nach einer kurzen Pause 
erfolgte erneut eine Alarmierung. Ein 

besorgter Bürger meldete eine Ge-
fährdung im Straßenverkehr durch 
einen auf der Straße liegenden Baum. 
Die Jugendfeuerwehr rückte mit 
Blaulicht aus. Trotz intensiver Suche, 
auch in der Nähe des beschriebenen 
Standorts, konnte kein Ast auf einer 
Fahrbahn entdeckt werden. Zurück 
im Feuerwehrhaus konnten sich die 
Jugendlichen ausruhen und mit Pizza 
oder Schnitzel stärken. Die Ruhe 
währte jedoch nicht lange, es gab eine 
erneute Einsatzalarmierung: Nun galt 
es einen vermissten Wanderer auf-
zufinden, der sich im Wald in Ober-
windach wohl verirrt oder vielleicht 
sogar verletzt hat. Da die Temperatur 
inzwischen stark abfiel, war Eile gebo-
ten. Mit Blaulicht rückten wir aus. Die 
Jugendlichen teilten sich in 2 Grup-
pen, um das Gebiet möglichst groß-
flächig zu durchsuchen. Ausgestattet 
waren sie natürlich mit ihrer persön-
lichen Schutzausrüstung, Funkgeräten 
und Wärmebildkameras, die die Suche 
erleichtern sollten. Die vermisste 

Volles Programm beim 
Jugendfeuerwehrtag 
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Person konnte von dem ersten Team 
auch schnell aufgefunden werden. Zur 
Rettung wurde das zweite Team dazu 
geholt. Diese brachten zur Unterstüt-
zung der Rettungsaktion den Notfall-
koffer und das Spineboard mit und 
der Verunfallte wurde zu den Einsatz-
fahrzeugen verbracht. Dort konnte er 
in die Obhut der Sanitäter übergeben 
werden. Der Einsatz wurde beendet 
und es konnte wieder ins Feuerwehr-
haus eingerückt werden. 

Mit Hubschrauberunterstützung

Auf dem Weg dorthin erhielten wir 
durch die Sanitäter die Information, 
dass es wahrscheinlich noch eine 
zweite vermisste Person zu finden 
gilt. Dieser hatte sich wohl – nach 
Angaben des inzwischen ansprechba-
ren ersten Vermissten – auf den Weg 
gemacht, um Hilfe zu holen. Nun war 
natürlich nicht mehr an die Rückfahrt 
ins Feuerwehrhaus zu denken. Wir 
wendeten im Oberwindacher Kreisel 
und fuhren an die ursprüngliche Un-

fallstelle zurück. Dort wurde, mit der 
gleichen Ausrüstung wie zuvor, mit 
der Suche nach dem zweiten Vermiss-
ten begonnen. Nach ca. 15-minütiger 
Suche konnte auch dieser gefunden 
und zu den Einsatzfahrzeugen trans-
portiert werden. Der zur weiteren Ver-
sorgung alarmierte RTW wurde jedoch 
auf seinem Weg zum Einsatzort selbst 
in einen Unfall verwickelt. Nun war 
Eile geboten, der der Verunfallte stark 
unterkühlt und nicht mehr ansprech-
bar war. Somit wurde CHRISTOPH 
(Rettungshubschrauber) zur Notfall-
versorgung angefordert. Unter Anlei-
tung des Jugendwarts und des Maschi-
nisten leuchteten die Jugendlichen 
jetzt den dringend benötigten Hub-
schrauberlandeplatz auf dem benach-
barten Feld aus. Nun konnte auch der 
zweite Verletzte medizinisch versorgt 
und der Einsatz beendet werden. Nach 
Einrücken im Feuerwehrhaus wurde 
die benötigte Ausrüstung gereinigt 
und wieder an den vorgesehenen Plät-
zen in den Fahrzeugen verstaut. Nach 

einer kurzen Einsatzbesprechung 
wurde gegen 1.00 Uhr die Nachtruhe 
eingeläutet und es war sehr schnell 
still im Feuerwehrhaus. 

Eine verletzte Person geborgen

Gegen 07.30 Uhr am Samstagmorgen 
war jedoch die Nacht zu Ende, da er-
neut eine Alarmierung erfolgte. Bei 
der Fa. DELO wurde die Brandmelde-
anlage ausgelöst. Da es keine genaue 
Lagemeldung gab, stellten sich die 
Jugendlichen auf erdenkliche Szena-
rien ein. Es kam die Nachricht, dass 
eine verletzte Person zu bergen sei. 
Ferner wurde vor Ort in den verschie-
denen Objekten nach dem Brandherd 
gesucht, welcher trotz intensivster Su-
che nicht ausgemacht werden konnte. 
Auch der Verletzte war außer Gefahr, 
da er sich lediglich den Fuß verstaucht 
hatte. Somit konnte hier von einem 
Fehlalarm der Brandmeldeanlage 
ausgegangen werden und die Jugend-
lichen rückten wieder ins Feuerwehr-
haus ein. Hier angekommen, gab es 
für alle ein Weißwurstfrühstück. 

Ein Kapitel Gerätekunde

Im Anschluss daran durften die 
Jugendlichen ihre Kenntnisse der 
Gerätekunde unter Beweis stellen. Da 
dieses Thema sehr theoretisch und 
dadurch wenig beliebt ist, haben sich 
die Verantwortlichen für die Jugend-
lichen etwas einfallen lassen. Die 
Übung wurde in Form einer Challen-
ge organisiert. Zwei Teams wurden 
gebildet. Das 1 Team musste anhand 
von gezogenen Kärtchen die Geräte 
vom Fahrzeug holen und dann dem 
2. Team das Gerät, Funktion, Anwen-
dung und Lage im Fahrzeug erklären. 
Das 2. Team verbrachte dann die Gerä-
te wieder an den ursprünglichen Platz 
im Fahrzeug. Von beiden Teams wurde 
die jeweils benötigte Zeit gemessen. 
Gegen Mittag wurde der Jugendfeuer-
wehrübungstag dann beendet und 
die Jugendlichen wieder abgeholt. 
Auch wenn es sich fast immer nur um 
„erfundene“ Notsituationen handelte, 
waren die Jugendlichen mit großer 
Motivation und Eifer bei der Sache. 
Natürlich wollen wir so einen Ak-
tionstag auch in 2023 wieder mit der 
Jugendfeuerwehr veranstalten und 
freuen uns auf weiterhin so rege Be-
teiligung und Spaß bei der Sache. 

Manuela Oral 

 Voller Einsatz 
beim Jugend-
feuerwehrtag
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Tango-Klänge in der Windacher  
Kirche „Maria am Wege“
25 Jahre junge Tango-Musik trifft auf die mit 50 Jahren ebenfalls 
noch junge und moderne Kirche „Maria am Wege“ in Windach. Ein 
Ohren-Schmaus für die vielen begeisterten Zuhörer!

K U L T U R

Nach langer Corona-Pause fand im 
letzten Jahr der Kammerchor 

Landsberg mit der Misa Tango- Kom-
position von Martín Palmeri eine 
herausfordernde Aufgabe, die aber 
auch viel Freude versprach. In Zusam-
menarbeit mit einem Landsberger 
Tango-Ensemble und einer Landsber-
ger Jazz-Sängerin wurde das an-
spruchsvolle Konzert einstudiert. 
Die Aufführung im Oktober 2022 in 
der Heilig Kreuz Kirche in Landsberg 

war ein großer Erfolg und führte zu 
Begeisterungsstürmen.  
Auf Grund des Erfolges waren sich alle 
Ausführenden einig, dass man sich 
selbst und hoffentlich vielen weiteren 
Zuhörerinnen und Zuhörern den 
Genuss einer zweiten Aufführung 
gönnen sollte.  Mit guten Kontakten 
zwischen dem Vorsitzenden des 
Kammerchors Rainer Schmaus und 
unserem Pfarrer Markus Willig wurde 
unsere Windacher Kirche „Maria am 

Wege“ ausgewählt,  ausschlaggebend 
war wohl auch das moderne Kirchen-
zelt mit der Innenraum-Holztäfelung 
und der guten Erreichbarkeit der 
Autobahn-Kirche.   
Die Ausführenden am 4.2.2023 in 
Windach waren:
• Der Kammerchor Landsberg mit 38 
Sängerinnen und Sänger
• Die Landsberger Mezzosopran-Sän-
gerin Katharina Gruber (Kulturpreis-
trägerin der Stadt Landsberg)
• Das Landsberger Tango-Ensemble 
mit: Dorothea Emmert und Beate 
Leupold (Violine); Somin Cha (Viola); 
Elisabeth Pokorny (Violoncello), 
Dietmar Noßke (Kontrabass); Jan Röck 
(Klavier); Annette Rießner (Akkor-
deon)
• Silvia Elvers (Leitung, Kulturpreisträ-
gerin der Stadt Landsberg).

Über 400 Besucherinnen und Besu-
cher bedankten sich mit viel Applaus 
für das musikalische  Highlight 2023!!
Nach der Uraufführung des Misa 
Tango-Werkes 1996 in Buenos Aires 
begann ein weltweiter Siegeszug, auch 
mit vielen Konzerten in Europa.
2013 wurde in Rom das Misa Tango-
Konzert zu Ehren des neu gewählten 
argentinischen Papstes Franziskus 
aufgeführt, am ersten Tag des jährli-
chen internationalen Festivals „Pro 
Musica e Arte“. Und schon zehn Jahre 
später in unserer kleinen Gemeinde in 
Windach. Vielen Dank an alle, die dazu 
beigetragen haben!! �
� Text und Foto: Reiner Lekar                     

Die Aufführung in der 
Kirche „Maria am Weg“ 

war ein großer Erfolg. 
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Der Lampengeist  
aus Schöffelding!
Laienspielgruppe des  
Schöffeldinger Burschen- 
vereins spendet an  
Kinderheim Sankt Alban

Die Laienspielbühne des Kath. 
Burschenverein Schöffelding e.V. 

gab dieses Jahr das Theaterstück 
„Lampengeist“ von Andreas Keßner 
zum Besten.
Wir haben uns gefreut, dass das 
Theater nach der langen Coronapause 
endlich wieder stattfinden konnte und 
so viele Besucher angelockt hat. Die 
Spieler und der Verein haben sich 
dieses Jahr was ganz Besonderes 
einfallen lassen, und die Eintrittsgel-
der der Theateraufführung vom 
05.01.2023 an das Kinderheim St. 
Alban gespendet. Zusätzlich zu den 

verschiedene Therapieformen finan-
ziert werden, welche von Kassen o.ä. 
nicht übernommen werden. Wir 
hoffen, hiermit vielen Kindern fröh-
liche Stunden zu ermöglichen! �

Text: Lisa Widmann
Fotos: Brigitte Bader

1.040€, die durch den Eintritt zusam-
mengekommen sind, kamen durch die 
Spenden der Gäste ein Betrag von ca. 
1.100€ zusammen. Frau Dewald vom 
Kinderheim Sankt Alban hat sich sehr 
darüber gefreut. Mit den erzielten 
Spendengeldern sollen unter anderem 

Ihr Autopartner am Ammersee

Winterwäsche

           Prüfstützpunkt  |  TÜV-Abnahme täglich  |  Karosserie-Fachbetrieb  |  AU-Abnahme für alle Fahrzeuge  |  Repara-
turen von PKWs aller Art  |  Reifenservice  |  Frühjahrs-, Urlaubs- und Winter-Check  |  Einlagerungsservice  |  Werk-
statt auch samstags geöffnet  |  Car-Wash  |  Tankstelle  |  Neuwagen  |  Gebrauchtwagen  |  Leasing/Finanzierung

Auto Schweiger GmbH, Schondorfer Straße 12, 86919 Utting
Tel. 08806 33392-0, www.auto-schweiger.de

           Prüfstützpunkt  |  TÜV-Abnahme täglich  |  Karosserie-Fachbetrieb  |  AU-Abnahme für alle Fahrzeuge  |  Repara-

■  Vorwäsche

■   Waschen mit Unterboden

■  Trocknen

■  Felgenhochdruckwäsche



Der Windacher, Februar 202334

Windacher Advent: 
Stände leergefuttert
Nach zweijähriger, coronabedingter Zwangspause wurde der 
Windacher Advent 2022 wieder zu einem vollen Erfolg

D O R F G E S C H E H E N

Am zweiten Adventswochenende fand der 17. 
Windacher Advent statt. Bei relativ mildem 

Wetter kamen an beiden Tagen sehr viele Besu-
cher in den Windacher Schlosspark und sorgten 
für einen großartigen Erlös von 10.550 €. 

Eröffnung und Grußworte

Eröffnet wurde die Veranstaltung wieder durch 
ein Blechbläser-Ensemble der Musikkapelle Win-
dach. Anschließend hieß Bürgermeister Richard 
Michl die Besucher im Schlosspark willkommen 
und dankte dem Organisationsteam, dass es 
in diesem Jahr den Windacher Advent wieder 
veranstaltete. Pfarrer Markus Willig schloss sich 
dem Dank an und wünschte allen Besucherinnen 
und Besuchern eine gute und gesegnete Advents-
zeit. Danach sprach Kirchenpfleger Walter Graf. 
Er erzählte, dass sich das Organisationsteam, 

als es sich vor zwei Monaten das erste Mal traf, 
unsicher gewesen sei, ob sich nach der langen 
Zwangspause genügend Budenbetreiber beteili-
gen werden. Umso erfreuter war das Team, dass 
sich nahezu alle wieder zur Verfügung stellten. 
Zum Schluss gab er den diesjährigen Verwen-
dungszweck des Erlöses bekannt: Die Sanierung 
der Orgel der Pfarrkirche Maria am Wege.

HipHop und Nikolaus

Als nächstes zeigten die Windacher HipHop-Tän-
zerinnen und Tänzer in drei Alterskategorien, 
was sie in den zwei Monaten, die sie bis jetzt 
trainierten, gelernt hatten. Kurz nach 17 Uhr 
kam der Nikolaus und verteilte seine Gaben an 
die Kleinen, welche diese mit großer Begeiste-
rung aufnahmen. Auch der Nikolaus fand loben-
de Worte für das ehrenamtliche Engagement 
der Mithelfenden beim Windacher Advent. Im 
Rahmen von „Mache Dich auf“  fand im Rathaus 
eine kurze Andacht statt. Bei dieser Aktion der 
Pfarreiengemeinschaft Windach wird im Advent 
täglich ein Licht von Tür zu Tür getragen.

Programmpunkte und Angebote

Den Abschluss des ersten Tages bildete Bab-
bia’s Sauhaufen (über 20 junge Bläserinnen und 
Bläser) unter der Leitung von Andrea Klaß. Im 
Rathaus gab es an beiden Tagen eine Krippen- 
und Vogelhäuserlausstellung mit musikalischer 
Umrahmung durch Maria Dörner und ihre Mu-
sikschüler. Vier Schafe luden die kleinen Kinder 
zum Streicheln ein. Wer noch Weihnachtsge-
schenke benötigte, wurde ebenso fündig wie 

Bürgermeister 
Richard Michl 
begrüßte die 
Besucher

Die Blechbläser 
eröffneten den 
Adventsmarkt

Weihnachtliche
Stimmung im 
Schloßpark



diejenigen, die nur für ihr leibliches Wohl sorgen 
wollten. Darüber hinaus gab es noch tolle Gewin-
ne bei der Tombola.

Danke an die Vereine

Dass dies alles angeboten werden konnte, dafür 
sorgten zahlreiche Vereine, Firmen, Gruppen 
und Privatpersonen an den Buden: Die Tell-Berg-
schützen Windach, der Frauenbund Windach, 
die Freiwillige Feuerwehr Windach, der Winda-
cher Burschenverein, der Pfarrgemeinderat, die 
Windacher Ministranten, die Windacher und 
Hechenwanger Frauen, die KjG, die Musikkapelle 
Windach sowie Gabi Garscha und Simone Betz, 
Ramona Süppel, Sabine Siebenländer, Petra Dün-
gen, Manfred Heinisch und Stephan Graf.

Programm am Sonntag

Das musikalische Rahmenprogramm am Sonn-
tag begann mit den Bambini’s, einer Bläser-
gruppe mit Kindern und Jugendlichen unter der 
Leitung von Thomas Schmidt. Den Abschluss am 
Sonntag bildeten die Windacher Weisenbläser. 
Mit ihren dargebotenen Weisen boten sie einen 
eindrucksvollen Musikgenuss. 

Text und Fotos: Gerhard Heininger

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

  
  
  
  
  
  
  
  
  

Wir haben Lösungen für Kinder, Jugendliche und  
Erwachsene - auf Wunsch auch hundegestützt! 

  
Lerncoaching:  

 Steigerung der Motivation 
 Optimierung der Lernorganisation 
 Verbesserung der Konzentration 
 Lösen von Lernblockaden 
 Verbesserung von Lernstrategien 
 Steigerung der Prüfungskompetenz  

Lerntherapie:   
 Lese-Rechtschreib-Schwäche 
 Legasthenie 
 Rechenschwäche / Dyskalkulie 
 AD(H)S 

  
Späths Lernwerkstatt, Sabine Späth  
zert. Lerncoach, Lerntherapeutin (INL)  

  

Steinebacher Str, 5, 86949 Windach  
Tel. 08193-93 89 99, Mobil 0162-936 62 69 

Email: info@spaeths-lernwerkstatt.de 

www.spaeths-lernwerkstatt.de 
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D O R F G E S C H E H E N

gumente „Schlagschatten“ der 
Windrad-Türme und „Vogelschlag“ 
durch die Rotoren einer sachlichen 
Bewertung nicht stand und sind 
seiner Meinung nach kein Grund, 
gegen die Nutzung der Wind-
energie zu sein. Wie er ausführte, 
sind es in unseren Breiten wenige 
Minuten pro Tag und wenige Stun-
den pro Jahr, in denen Schatten-
belästigungen auftreten könnten. 
Ja, es gibt Vogelsterben, aber es 
sterben um ein Vielfaches mehr 
Vögel (und Menschen) z.B. durch 
den Autoverkehr. Es ist bereits 
heute abzusehen, dass durch den 
beschleunigten Klimawandel viel 
mehr Vogelarten und weitere Tiere 
aussterben werden, wenn wir die 
Energiewende nicht rechtzeitig 
schaffen. Weiter wurde vorgetra-
gen: Auch die von Windkraftgeg-
nern genannte Infraschall-Bedro-
hung ist weit hergeholt und bei all 
den zusätzlichen Infraschallbeläs-
tigungen durch Straßenverkehr, 
Baumaschinen, etc. vernachlässig-
bar und unterhalb der menschli-
chen Wahrnehmungsfähigkeit. 

Argumente pro Windenergie

Der Appell Lüdekers: Wir sind 
alle aufgefordert, zu einem ver-

sachlichten Interessausgleich  aller 
Parteien beizutragen, um die dringend 
notwendige Energiewende zu schaf-
fen!

Investoren werden benötigt

Windkraftanlagen können kaum von 
Privatpersonen realisiert werden, es 
werden Investoren werden benötigt, 
die auf Basis ökonomischer und öko-
logischer Überlegungen aktiv werden.
Mögliche Bürgerbeteiligungen und 
Unterstützung kann man sich vor-
stellen, z.B. durch Investmentfonds, 
Direktinvestments bei Betreibern, 
Bürgerwindparks oder genossen-
schaftlichen Beteiligungen (Gemein-
dewindparks). 
Die halbe „Windacher Regierung“ (mit 
Bürgermeister, einer Gemeinderätin 
und vier Gemeinderäten) war an-
wesend, ein sicheres Zeichen für die 
neue bayerische Aufbruchsstimmung 
für die Windenergie! Mit viel Applaus 

wurde Wilhelm 
Lüdeker für den in-
formativen Vortrag 
gedankt, auch für 
die umfangreiche 
Vorbereitung sei-
ner Präsentation 
mit vielen hilfrei-
chen graphischen 
und textlichen 
Darstellungen.  �  
Text: Reiner Lekar,  
Fotos: Arthur Lenner

Für die Windenergie sprechen: 
• CO2‘-Freiheit
• kurze Amortisationszeiten von 4 
bis 7 Monate
• Energie steht zur Verfügung, 
wenn sie gebraucht wird (z.B. für 
Heiz-Energie im Winter)
• perfekt geeignet für „Power-
to-Gas“ für die Speicherung von 
Überkapazitäten 
• perfekt geeignet für eine dezent-
rale Batteriespeicherung  

Energiegewinnung mit Windkraft

                                       
     Vortra

g von Wilhelm Lüdeker am 26. Januar 2023 beim Saxenhammer

Viel mehr interessierte 
Besucher als erwartet 

füllten den Saal im Gasthof 
Saxenhammer, der Einla-
dung folgend vom AKNW 
(Arbeitskreis Nachhaltiges 
Windach), Bündnis 90 
DIE GRÜNEN und von 
BILO. Im ersten Teil des 
Vortrages wurden von 
Wilhelm Lüdeker die physikali-
schen Grundlagen erläutert, auf 
denen die Energiegewinnung aus 
dem Wind beruht. Haben Sie schon 
vom „Betzschen Gesetz“ gehört, 
oder vom Auftriebsprinzip? Nein? 
Das macht nichts, eine Wind-
kraftanlage arbeitet danach. Fakt 
ist, dass nur knapp 60% Energie 
aus dem Wind entzogen werden 
können. Entscheidend für eine 
möglichst große Energieausbeute 
ist die Windgeschwindigkeit (V), 
die mit der dritten Potenz (V3) in 
die Berechnungsformel eingeht. 
Da die Windgeschwindigkeiten 
mit zunehmender Höhe über dem 
Boden zunehmen, werden die 
Windräder auf möglichst hohen 
Masten installiert. 
Heutige Windanlagen sehen fast 
überall gleich aus und sind das 
Ergebnis aus langer Erfahrung, 
basierend auf aktuellem Knowhow 
aus Physik und Maschinen-/Anla-
genbau. Standard sind drei steuer-
bare Rotorblätter auf Horizontal-
achsen, optimal angepasst an die 
auftretenden Windverhältnisse. 

Für und Wider der Windenergie

Im zweiten Teil des Vortrages 
wurde auf „Das Für und Wider 
der Windenergie“ eingegangen. 
Wie Wilhelm Lüdeker erläuterte, 
halten die beiden Totschlag-Ar-

Ute Pontius (rechts)  
und Arthur Lenner (links) 
bedanken sich bei  
Wilhelm Lüdeker für  
die tolle Präsentation
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Kunstreise in  
abstrakte Malwelten
Die Windacher Malerin Gabi Becker präsentierte 
ihre Kunst im alten Bahnhof Steinebach

V E R A N S T A L T U N G E N

Mit einer Einzelausstel-
lung ihrer aktuellen 

Arbeiten vom 3. bis 5. Febru-
ar überraschte die Windacher 
Malerin Gabi Becker gleich 
zu Jahresbeginn. Unter dem 
Motto „Kunst wartet“ nahm 
sie die Besucher mit auf 
eine Kunstreise in abstrakte 
Malwelten. Die Künstlerin, 
die sich seit fast 25 Jahren 
der Malerei widmet, erläutert: 
„Ich möchte mit meinen Bil-

dern die Menschen erreichen 
und das allerschönste für 
mich ist, wenn der Betrach-
ter in meinen Bildern seine 
eigene Geschichte entdeckt.“ 
Im alten Bahnhof Steinebach 
(Wörthsee) fand sie dazu 
die ideale Location. Für die 
Ausstellung schuf sie extra 
großformatige Bilder, alle mit 
einem abstrakten Bezug zu 
Eisenbahn (choo choo choo), 
Schienen, Reise usw. 

 

Praxis 
Hechenwanger Str. 2 b, 86949 Windach 
Tel.: 08193-9981010 
Mail: Andrea.Weder@t-online.de 
Site: www.traumapunktur.de 
Privatkassen und Selbstzahler 

Andrea Weder 
Fachärztin für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie 

Psychotherapie, tiefenpsychologisch fundiert 
Traumatherapie, EMDR 
Traumapunktur 
Akupunktur, Laserakupunktur 
Lasertherapie 
Traditionelle Chinesische Medizin 
Schmerztherapie 
Neuraltherapie 
Klassische Naturheilverfahren 

In meiner Facharztpraxis werden Beschwer-
den und Krankheiten von Körper und Seele 
behandelt.  
Ich diagnostiziere und therapiere auf wissen-
schaftlicher Grundlage jeden Menschen und 
sein individuelles Anliegen und Leid mit Wert-
schätzung und Achtsamkeit.  
Dazu nehme ich mir so viel Zeit, wie gerade 
gebraucht wird.  
Eine Besonderheit ist die Therapie mit 
Traumapunktur, die psychische Verletzungen 
auf seelischer und körperlicher Ebene heilen 
kann. 

Bilder von Gabi 
Becker rund 

um das Thema 
Eisenbahn
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Großzügig sind sie gewesen, die Fami-
lien, die wir um den Nikolaustag he-

rum besuchen durften. 1.020 Euro haben 
wir insgesamt an Spenden eingenommen. 
Absoluter Rekord der letzten zehn Jahre. 
Umso erstaunlicher, da trotz Inflation 
nicht geknausert wurde. 

Einsatz für bedürftige Kinder

Die Spenden haben je zur Hälfte der Eine 
Welt-Verein Windach erhalten sowieso 
an das Projekt „TansaniaKids e.v.“, einem 
Waisenhaus für Kinder und Jugendliche. 
Beide Vereine überzeugen aufgrund ihres 
kontinuierlichen Einsatzes für bedürftige 
Kinder. Und Kinder brauchen dauerhafte 
Begleitung auf ihrem Weg in die Zukunft.
Auch wir hatten viel Freude bei unseren 
Besuchen. Mal versammelten sich 
mehrere Familien mit ihren Kindern um 
ein Feuer im Freien, mal begrüßten uns 
mehrere Generationen in einem Wohn-
zimmer. Es ist immer wieder schön, diese 
Vorfreude auf Weihnachten zu spü-
ren. Der Nikolaus sagt herzlichen Dank, 
besonders an seine treuen Begleiter Franz 
Künzner und Bertl Schulz. � Bernhard Uhr

Nikolaus und Knecht  
Ruprecht sagen Danke
1.200 Euro Spenden konnten für Kinder in  
„Eine Welt“-Projekten eingesammelt werden

D O R F G E S C H E H E N

Nikolaus und 
Knecht Ruprecht 
machten vielen 
Kindern eine 
Freude

Webshop, SEO, Social Media, Anzeigen, Plakate,  Webshop, SEO, Social Media, Anzeigen, Plakate,  
Personal-Kampagnen,  Öff entlichkeitsarbeit ... Personal-Kampagnen,  Öff entlichkeitsarbeit ... 
Vielleicht auch erst einmal eine kompetente Beratung Vielleicht auch erst einmal eine kompetente Beratung 
über Ihre Situation und Ihre Möglichkeiten.über Ihre Situation und Ihre Möglichkeiten.

Oder etwas anderem?

Im neuen Jahr neue Wege gehen?

86949 Windach-Schöffelding         www.true-advertising.com         contact@true-advertising.com         08193 - 990 666

Mit einer Webseite, die Eindruck hinterlässt?
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Virtuelles Fußball- 
turnier der B-Jugend
Team-Event bei den Sportfreunden Windach 
nach dem Aufstieg in die Kreisklasse 

Nachdem die Jungs in der vorherigen 
Spielzeit in die Kreisklasse aufgestie-

gen sind, durfte ein Team-Event nicht feh-
len. Und da nicht nur gerne auf dem Rasen 
Fußball gespielt wird, sondern auch vir-
tuell auf der Konsole, lag die Ausrichtung 
eines FIFA Turniers auf der Playstation 
sehr nah. Die Teams, jeweils 2:2, wurden 
ausgelost und die Mannschafts-Auswahl 
(zumeist Frankreich oder PSG) waren frei 
wählbar. In spannenden und knappen 
Spielen ging es über die Gruppenphase, 
das Viertelfinale, das Halbfinale in das er-
sehnte Finale. Im Finale, welches in Groß-
format auf dem Beamer stattfand, standen 
sich Jonah Kuchler / Jamie Dornfeld und 
Florian Megele / Felix Futterknecht gegen-
über. Das Endspiel, welches sehr taktisch 
und zurückhaltend geprägt war, gewann 
knapp mit 2:0 das Team Florian und Felix. 
Für die beiden gab es zwar keinen Pokal, 
aber 2 Gutscheinkarten für die Playstation. 
Ein tolles Team-Event, das zum Ende auch 
noch mit leckerer Pizza von Mario abge-
rundet wurde. An dieser Stelle auch noch 
ein Dank an die Jugendleitung, Helmut 
Leitner, der stets bei allen Fragen/Anliegen 
unterstützt. � Justus Bergk

S P O R T F R E U N D E  W I N D A C H

Beim virtuellen Turnier:  
(von links) Jonah Kuchler, Jamie 

Dornfeld, Elias Basile, Tim Gross. 
Stehend: Marko Stojanovic

Erich Schneider
Raumausstattung

Polstermöbelreparatur
86949 Windach
Lindenstraße 20
Tel: 08193 / 8535
Fax: 08193 / 5897
E-Mail: schneider-raumausstattung@t-online.de
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rade die große Zeit des 1. FC Nürnberg.

Offizielle Gründung

Die offizielle Gründung der Sportfreun-
de Windach erfolgte 1923 durch 18 
Fußballer aus Windach und Umgebung. 
Sie spielten zunächst auf dem später so 
genannten Bambinoplatz. Im Jahr 1965 

Abteilung Fußball der Sportfreunde Windach
Die Geschichte von den ersten Anfängen der „Saublasen“ im Jahr 1919 bis zum heutigen Tag

Die Abteilung Fußball ist 
die älteste Abteilung der 
Sportfreunde Windach. 
Erste Spiele mit sogenann-

ten Saublasen gab es gemäß damaligen 
Zeitzeugen bereits im Jahr 1919. Zwei 
Jahre später wurde der Fußballclub 
Windach ins Leben gerufen. Es war ge-

von li. nach re.:  
Abteilungsleiter  
Julian Hofbauer,  
Trainer Andreas  
Ufer, Spielszene  

aus der Hinrunde 

wurde zusammen mit dem Vereins-
heim der Hauptplatz gebaut. Seit 1988 
gibt es zusätzlich noch den Trainings-
platz an der Jahnstraße.

Die größten Erfolge

Die größten Erfolge in der Vereinsge-
schichte stellten die Ammersee-Meis-
terschaften in den Jahren 1936, 1947 
und 1948, die Bezirksmeisterschaft in 
der Gruppe Zugspitze ebenfalls 1948, 
weitere fünf Meisterschaften in den 
Jahren 1953 bis 2017 sowie der Auf-
stieg in die Kreisliga im Jahr 2009 dar.
Derzeit spielt die 1. Mannschaft in der 
B-Klasse Gruppe 4 (Aufstiegsrunde). 
Eine 2. Mannschaft sowie eine AH-
Mannschaft gibt es momentan nicht. 
Abteilungsleiter ist seit 2022 Julian 
Hofbauer. Als Trainer fungiert in der 
Aufstiegsrunde Andreas Ufer.

Los geht’s am 26. März

Als einzige Mannschaft aus dem Land-
kreis Landsberg treffen die Sport-
freunde Windach in der Meisterrunde 
B-Klasse Gruppe B auf folgende Geg-
ner: TSV Hechendorf ll, SF Breitbrunn 
ll, SV Althegnenberg, TSV Türkenfeld 
ll und TSV Moorenweis ll. Aufgrund 
der Platzierungen in der Vorrunde 
starten Windach und Moorenweis 
mit 2 Bonuspunkten, Breitbrunn und 
Türkenfeld mit 4 Bonuspunkten und 
Hechendorf und Althegnenberg mit 6 
Bonuspunkten. Am Ende der Saison 
steigen die zwei bestplatzierten Mann-
schaften in die A-Klasse auf während 
die restlichen vier Teams ab August 
erneut in der B-Klasse antreten.Los 
gehts für Windach  am 26. März 2023 
zuhause gegen Hechendorf.
Wenn Sie weitere Informationen 
brauchen oder vielleicht mittrainie-
ren möchten, sprechen Sie gerne den  
Abteilungsleiter Julian Hofbauer  
( julian.hofbauer.08@gmail.com, 
0173/6950107) an. 

Gerhard Heininger, Fotos: Paul Erdt,  
©DOSB/Sportdeutschland
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Abschied von Georg 
„Schorsch“ Kaiser
Am 5. Januar 2023 verstarb Georg „Schorsch“ Kaiser – 
viele Windacher begleiteten den geschätzten Mitbürger 
auf seinem letzten Weg 

N A C H R U F

Die Menschen stehen Schlange, um sich von Georg Kaiser 
auf dem neuen Friedhof in Windach zu verabschieden

Am 13. Januar fand der Trauergottesdienst in 
der Kirche „Maria am Wege“ und danach die 

Urnenbeisetzung auf dem Neuen Friedhof in Win-
dach statt.  In seinem Nachruf wurde sein viel-
seitiges Engagement im Windacher Privat- und 
Berufsleben genannt. Kein Wunder, dass so viele 
Menschen ihm die letzte Ehre erwiesen haben. 
Unser Autor Reiner Lekar erinnert sich: „Als ich 
Anfang der Achtziger-Jahre des vorigen Jahrhun-
derts nach Windach gezogen bin, war eine der 
ersten größeren Baumaßnahmen, in meinem 
gekauften Altbau eine Zentralheizung einzubau-
en. Auf Empfehlung fand ich in Herrn Kaiser den 
richtigen Fachmann und hilfsbereiten Partner, 
der die Heizung konzipierte und die Heizkörper 
und Zentralteile im Keller installierte. Unter 
seiner Anweisung konnte ich selbst die Rohrlei-
tungen löten und verlegen, um Arbeitskosten zu 
sparen. Bis 2006 hat Herr Kaiser meine Heizung 
regelmäßig zu meiner Zufriedenheit gewartet und 
in Betrieb gehalten. Er hat viel dazu beigetragen, 
dass sich meine ganze Familie in Windach immer 
wohlgefühlt hat, besonders in den kalten Winter-
monaten, die es früher noch gab. Ich bin ihm sehr 
dankbar und werde ihn immer in guter Erinne-
rung behalten.“ � Text und Foto: Reiner Lekar



86916 Kaufering 
Tel.  08191 3314460

info@energietechnik-hubert.de
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www.energietechnik-hubert.de

Die Energietechnik Hubert 
GmbH aus Kaufering ist  
bayernweit tätig und Ihr zu-
verlässiger Spezialist  für 
leistungsstarke, nachhalti-
ge Energieversorgung für Ei-
genheime und Gewerbe. 

Das Thema Energieeinspa-
rung hat gerade in den jet-
zigen Krisenzeiten einen 
sehr hohen Stellenwert ein-
genommen. Zudem sind zu-
nehmend mehr Unterneh-
men und Privatpersonen 
bemüht, ihren CO²-Fußab-
druck zu verringern.

„Nach dem Motto nicht reden 
sondern anpacken, bauen 
wir PV-Anlagen, Stromspei-
cher und E-Ladelösungen 
und nehmen die Energie-
wende selbst in die Hand“, so 
Inhaber und Meister der Elek-
trotechnik Benedikt Hubert. 
Der Unternehmer aus Kau-
fering darf auf ein beträcht-
liches Firmenwachstum und 
zahlreiche zufriedene Kun-
den während der letzten bei-
den Jahre zurückblicken.

Intensive Kundenberatung
Unser Hauptaugenmerk liegt 

Mit grüner Energie Kosten sparen! 

auf der fundierten Kunden-
beratung. Um Ihnen ein op-
timales Konzept zur Ener-
gieversorgung aufzeigen zu 
können ist eine Begehung 
vor Ort unabdinglich um Ih-
ren genauen Bedarf und Ihre 
Wünsche zu analysieren. 

Zeitnah und 
zuverlässig
Sind Sie genervt von ständi-
gen Terminverschiebungen 
Ihrer bestellten Handwer-
ker? Zeitnah vereinbaren wir 
mit Ihnen vor Ort einen Bera-
tungstermin und planen aus-
reichend Zeit ein, um all ihre 
Fragen zu beantworten und 
Sie auch über die verschie-
denen staatlichen Förderun-
gen zu informieren. Anschlie-
ßend erhalten Sie von uns 
ein detailliertes, transparen-
tes Angebot. Nach Ihrer Zu-
sage kümmern wir uns um 
die Beantragung der staatli-
chen Zuschüsse und sorgen 
schließlich für die saubere 
und fachgerechte Montage. 
Wir verzichten auf Subunter-

nehmer und führen alle Ar-
beiten mit unserem eigenen, 
hochqualifizierten Personal 
aus. So haben Sie jederzeit 
einen festen Ansprechpart-
ner vor Ort. 

Effektive 
Stromspeicherung
Mit einem Stromspeicher 
können Sie Ihren Strom-Ei-
genverbrauch nochmals 
deutlich erhöhen und Ihre 
Photovoltaikanlage effektiv 
nutzen. Denn auch wenn die 
Sonne gerade nicht scheint, 
haben Sie genug Strom für 
Heizung und Warmwasser im 
Speicher. 

Dreamteam mit 
Wärmepumpe
Erhöhen Sie Ihre Autarkie 
und ergänzen Sie Ihr System 
mit einer Wärmepumpe zum 
engergieeffizienten Heizen. 
Mit unseren Partnerfirmen 
aus dem Sanitärbereich pfle-
gen wir eine langfristige und 
vertrauensvolle Zusammen-
arbeit. 

E-Ladestationen für 
Elektromobiliät
Die eigene Stromversorgung 
durch Photovoltaik ermög-
licht Ihnen das Laden Ihres 
Elektro- oder Hybridautos. 
Durch die Installation einer 
Wallbox/Ladesäule in der Ga-
rage oder auf dem Firmen-
gelände erhöhen Sie die Ren-
dite  Ihrer PV-Anlage und 
leisten einen wertvollen Bei-
trag zum Umweltschutz.

INVESTIEREN SIE JETZT IN IHRE  
NACHHALTIGE ZUKUNFT

Machen Sie sich unabhänig von steigenden 
Energiekosten: Tel. 08191 3314460

MATERIAL

vorhanden!*

GmbH

NERGIETECHNIK

H U B E R T

n Innovativer Meisterbetrieb am Puls der Zeit
n Persönliche Betreuung mit bester Erreichbarkeit
n Zuverlässige, zeitnahe Realisierung Ihres Vorhabens
n Perfekte Dienstleistung durch hochmotiviertes Team
n Einbau von Premium-Produkten
n Maßgeschneiderte Lösungen für höchste Effizienz
n Kein Einsatz von Subunternehmern

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTANLAGEN 
für Privat und Gewerbe 

STROMSPEICHER
FÜR ALT-/NEUANLAGEN 
Stromspeicherlösungen 

E-MOBILITÄT 
IMMER MOBIL 
Ladelösungen für Zuhause
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Fire & Ice 2023
Heiße Party im Schloßpark:  
Gefeiert wurde bis spät in die Nacht

V E R A N S T A L T U N G

Heiß ersehnt, aber ohne den Hauch vom 
echtem Schnee fand im Januar wieder die 

Fire &Ice Party statt. Das einzige Weiß fiel am 
Vortag, mitten in den Aufbauarbeiten, als Hagel 
vom Himmel. Dieses Manko tat der Stimmung 
aber keinen Abbruch. Die ICE-Bar und das be-
heizte Zelt hatten eine gelungene Schnee-Deko, 
während Feuertonnen und Würstl Bude das 
Fire lieferten. Gefeiert wurde bis spät in Nacht, 
Aufräumen war ab 9 Uhr des nächsten Tages an-
gesagt. Ein harter, aber geglückter Arbeitseinsatz 
der Musikkapelle Windach. 

Eine traurige Nachricht 
für die Windacher Chöre
Der Windacher Projektchor HEARTCHOR 
und das Vocalensemble lösen sich auf

W I N D A C H E R  C H Ö R E

Mit Bestürzen habe ich 
erfahren müssen, dass 

die Chorleiterin u. Sängerin 
Heidi Breuer den Winda-
cher Projektchor HEART-
CHOR und das Vocalensem-
ble nach über 11 Jahren 
wegen schwerer Krankheit 
auflösen musste und die 
Leitung schweren Herzens 
aufgab.
Auch ihre Karriere auf 
nationalen und interna-
tionalen Gesangsbühnen 
wird leider eingeschränkt 
werden müssen.
Der Windacher HeartChor 
und der Windacher Projekt- 
u. Gospelchor The Heaven 
Singers hatten Auftritte weit 
über den Landkreis hinaus 
und die Chorproben waren 
jede Woche für viele das 
gesangliche Highlight und 
wurden mit Freude besucht.
Es gab tolle abwechslungs-
reiche Projekte. Angefangen 
von Gospel, über int. Folk-
lore bis hin zu Oldies und 
Film- & Musicalhits.
Weiterhin wird Frau Breuer 
sich um die singbegeister-
ten Kinder kümmern.
Der Windacher Kinderchor 
„die Singenden Sonnen-

strahlen“, der auch von 
Kindern aus anderen um-
liegenden Dörfern besucht 
wird, bleibt bestehen, sowie 
auch die wunderbaren 
Musikworkshops für Kinder, 
die mehrmals im Jahr statt-
finden, natürlich auch 2023.

Chorleiterin 
u. Sängerin 
Heidi Breuer

  Leserbrief v. S. Schäuble

Wir wünschen Frau 
Breuer nur das Beste, 
viel Kraft für die  
kommende Zeit und 
sagen von Herzen  
Danke für viele Jahre 
musikalisches Engage-
ment in Windach und 
vor allem danke für  
so viel Geduld und 
liebevolle Gestaltung  
der Chorproben! 



P F L E G E

Windach-Ammersee
Z E N T R U M 

GmbH
 Häusliche Kranken- und Altenpflege   Tagespflege
 Senioren-Wohngemeinschaft mit 24-Stunden-Betreuung 
 Grund- und Behandlungspflege
 Wundversorgung
 Verhinderungspflege
 Essen auf Rädern
 Beratungseinsätze 

 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Stundenweise Betreuung zuhause
 Einkaufs-, Begleitungs-/Besorgungsfahrten
 Hausnotruf
 Angehörigenschulungen

www.pflegezentrum-ammersee.de 
Wir lassen Sie nicht allein.PFLEGEZENTRUM WINDACH-AMMERSEE GMBH

Münchenerstraße 1 · 86949 Windach
Tel. 08193/93 97 08 · info@pflegezentrum-ammersee.de 

A ANTOROGMBH
Meisterbetrieb

SSpenglerarbeiten
Bedachungen
Flachdachabdichtung

Altdachsanierungen

Dachflächenfenster

Am Mittelfeld 9  |  86922 Eresing
Tel. 08193.700 570  |  Fax 08193.700571  |  Mobil 0172.7721460

E-Mail info@santoro-bedachungen.de  | www.santoro-bedachungen.de
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Haus-Nr. 3 – Werchersölde, 
beim Spinner 
Heute hat das Anwesen die Adresse Münchener Str. 28. 
Wie lange sich die Hausnamen im Ort hielten, zeigt sich 
darin, dass Siegfried Bauer in den 1960er Jahren im Dorf 
nur als „da Spinner Sigg“ bekannt war.

H Ä U S E R G E S C H I C H T E N

Uns ist nicht bekannt, auf welchen 
der Eigentümer des Hauses Nr. 3 

der Hausname (Werchersölde, beim 
Spinner) eigentlich zurückzuführen 
ist. Aber einer von ihnen hat wohl 
Flachs verarbeitet (werchen – daher 
Werchersölde) und die Flachsbündel 
(Spinnrocken) zum Spinnen aufberei-
tet (daher beim Spinner). 

Bäuerliches Kleinanwesen

Beim Anwesen Haus-Nr. 3 handelte es 
sich um ein bäuerliches Kleinanwesen 
(Sölde). In den Aufzeichnungen geht 
eine erste Erwähnung sogar bis ins 
Jahr 1537 zurück. Zu dieser Zeit war 
in Windach noch nicht einmal das 
Schloß, heutiges Rathaus, errichtet. 
Ein Hans Morenweiser wird als Eigen-
tümer genannt. Auf ihn folgen Thomas 
(wohl der Sohn) und Georg (wohl der 
Enkel) Morenweiser, die über 100 Jah-
re bis 1640 die Eigentümer waren.

Häufig wechselnde Namen

Danach ging das Eigentum auf Hans 
Nuschemann über. Er war von Beruf 
„Saufänger“ und stammte aus dem 
gegenüberliegenden Anwesen Nr. 8 
(später Wöll, heute Swita).
Nach kurzer Zeit veräußerte er das 
Anwesen jedoch an eine Familie 

Rieger, die von 1653 bis 1700 auf dem 
Anwesen war. Im 18. Jahrhundert (von 
1700 bis 1800) war die Familie Drisch-
berger auf dem Anwesen ansässig. Von 
1814 an blieb das Anwesen dann bis 
vor wenigen Jahrzehnten in Familien-
besitz (wenn auch der Name – Metsch, 
Wagner, Gall, wieder Wagner, Bauer, 
Schellmann – aufgrund Verheiratung 
öfters wechselte).

Tod und Eheschließungen

Grund für den Wechsel war häufig der 
Tod eines der Ehegatten und die Not-
wendigkeit für den anderen, alsbald 
wieder zu heiraten, um eine Arbeits-
kraft zu haben und von dem Klein-

anwesen auch tatsächlich leben zu 
können.
1. (1814) So heiratete die Witwe von 
Gregor Metsch, Maria, einen Johann 
Wagner aus Steinbach.
2. (1826) Als Johann Wagner Witwer 
wurde verheiratete er sich mit Anna 
Winterholler aus Pfaffenhofen.
3. (1853) Ihr gemeinsamer Sohn Georg 
Wagner heiratete nach dem Tod seiner 
Frau Katharina erneut, nämlich Maria 
Giggenbach.
4. (1873) Als Maria, verh. Wagner, Wit-
we wurde, ehelichte sie Josef Gall.
5. (1884) Deren Tochter Juliane Gall 
heiratete Johann Wagner.
6. (1898) Als Johann Wagner dann 
nach dem Tode von Juliane Witwer 
wurde, heiratete er erneut: Maria 
Prinzing.
7. (1936) Tochter Anna Wagner ver-
ehelichte sich dann mit Ludwig Bauer.
Die Familie Bauer:
Ludwig Bauer fiel jedoch im 2. Welt-
krieg. Er war Oberschütze und kehrte 
aus dem Russlandfeldzug im Zweiten 
Weltkrieg nicht zurück. Als Todestag 
wurde der 19. März 1944 angegeben. 
Er hinterließ seine Frau Anna Bauer, 
geborene Wagner, sowie zwei Töchter 
(Edeltraud - später verheiratete Kindl, 
Anneliese – später verheiratete Schell-
mann) sowie einen Sohn (Siegfried 
Bauer). Ein weiterer Sohn von Anna 
Bauer war Johann Wagner, der allge-
mein „Bennach“ genannt wurde. Auf 
dem Anwesen Haus-Nr. 3 lebte noch 
lange Zeit Familie Schellmann (Anne-
liese, geb. Bauer, mit Ehemann Josef 
und den Kindern Edeltraud, Sylvia, 
Doris und Robert). Heute ist es ein 
Wohnhaus mit drei Wohneinheiten in 
der Münchener Straße 28. 

Manfred Stagl, Gerhard Heininger
Fotos: Manfred Stagl, Martin Schreyegg, 

Gemeinde Windach

Siegfried Bauer, der Dritte von rechts, zusammen mit einigen Kameraden der  
Sportfreunde Windach. Von links: Rudolf Köbler, Manfred Hölzle, Peter Zietsch,  
Michael Beinhofer, Klaus Wolfert, Siegfried Bauer, Franz Dreher, Rudolf Burger.

Das Anwesen 
„beim Spinner“ in 
einer Luftaufnah-
me von 1953 von 
Andreas Schweyer.
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Rückblick auf die Sternsinger-Ak-
tion: Es wurde fleißig gespendet!
Die Sternsinger waren unterwegs: Vie-
len Dank für Ihre Spenden zugunsten 
des Kindermissionswerks. Im Rahmen 
der Sternsinger Aktion in unserer 
Pfarreiengemeinschaft wurden folgen-
de Summen erreicht:
Schöffelding 1.200,- €; Hechenwang 
915,- €; Windach 5.825,- €;
Oberfinnning 1.452,- €;  Unterfinning 
1.334,- €;  Entraching 740,- €;

Greifenberg 1.225,- €;  Eching am 
Ammersee 2.277,- € 

Wir werfen einen Blick auf die zu-
nächst anstehenden Ereignisse:

Erstkommunion

Die Erstkommunionvorbereitung in 
unserer Pfarreiengemeinschaft hat 

begonnen. 51 Kinder aus den acht 
Pfarreien machen sich auf dem Weg, 
um am 23. April ihre erste Heilige 
Kommunion zu empfangen. Aus 
Windach sind davon neun Kinder, 
aus Schöffelding acht Kinder und aus 
Hechenwang ein Kind.
Michaela Hilbring gestaltet für die Kin-
der und ihre Eltern die so genannten 
Weggottesdienste, d.h. aufeinander 
aufbauende Gottesdienste, in denen 
die einzelnen Teile der heiligen Messe 
vermittelt und eingeübt werden. 

Einladung zum Weltgebetstag

Windach: Freitag, den 3. März um 
17:00 Uhr Pfarrsaal, Maria am Wege  
Der Singkreis Schöffelding mit In-
stumentalgruppe unterstützt uns 
musikalisch. Anschließend werden 
wir noch gemeinsam ein paar lan-
destypische Leckerbissen verkosten. 
Vorbereitet wird alles vom Weltgebets-

tagsteam des Frauenbundes Windach-
Hechenwang. 

Die laufenden Gottesdienste

Gottesdienste, Veranstaltungen und 
Termine finden Sie im aktuellen Got-
tesdienstanzeiger. Dieser liegt in den 
Kirchen aus oder kann unter www.
pg-windach.de abgerufen werden.

Kindergottesdienste: 

In unseren Pfarreien werden beson-
dere Gottesdienste für Kinder und 
Familien angeboten. Das Kindergot-
tesdienst-Team bereitet diese Got-
tesdienste zusammen mit der Pfarr-
helferin Michaela Hilbring vor und 
gestaltet diese. Möchtest du gerne bei 
diesem Team dabei sein, bist du herz-
lich willkommen. Wir freuen uns auf 
dich. Melde dich einfach kurz unter 
pg.windach@bistum-augsburg.de oder 
Tel. 08193 5438

Messbestellungen / „Messe Ange-
ben“: 

Gerne nehmen wir im Pfarrbüro Mess-
bestellungen für Ihre verstorbenen 
Angehörigen oder Ihr Anliegen an. 
Bitte melden Sie sich hierfür im Pfarr-
büro.  � Text: Sabrina Wäcker

Informationen aus 
unserer Pfarrei
Vorschau und Rückblick auf die Veranstaltungen und die wichtigsten 
Fakten rund um die Pfarreiengemeinschaft

K I R C H E N L E B E N
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Sie brachten 
Freude und Segen in 

die Häuser: Die 
fleißigen Sternsinger

Nach zwei Jahren Pause aus 
bekannten Gründen durften wir 

heuer endlich wieder das Windacher 
Krippenspiel inszenieren. Gemäß dem 
Motto „Jedes Schaf zählt“ fand sich zur 

ersten Probe im November eine bunt 
gemischte Truppe aus gut 15 Kindern 
von 3 bis 11 Jahren ein. Schnell waren 
die Rollen verteilt und es wurde ab 
sofort fleißig geprobt. Nach so langer 

Zeit dauerte es etwas, bis sich alle 
eingegrooved hatten, der Kreis der 
alten Hasen war doch ziemlich 
geschrumpft, auch die Requisiten 
waren teilweise gut versteckt, der Esel 
ist bis heute unentdeckt (Danke hier 
an den Kindergarten Maria am Wege 
für den Aushilfsesel). 

Großer Einsatz der Kinder

Es war jedoch großartig, zu sehen, mit 
wie viel Einsatz und Freude die Kinder 
dabei waren, die meisten sogar dop-
pelt besetzt in Krippenspiel und Chor. 
Bald saßen die Texte und auch die 
vorweihnachtliche Grippewelle konnte 
uns auf dem Weg zur Krippe nicht auf-
halten. Und so war es dann eigentlich 
keine Überraschung, dass die Auf-
führung in der Kirche Maria am Wege 
an Heilig Abend hervorragend klappte 
und sich alle nach anfänglicher Ner-
vosität sehr wohl gefühlt haben. Danke 
an die Kinder und alle fleißigen Helfer 
rund um das Krippenspiel 2022. 
Bis zum nächsten Mal! 
Text: Lilly Liebscher; Foto: Sabrina Wäcker

Joseph und Maria geh‘n nach Bethlehem
Windacher Krippenspiel nach zwei Jahren Pause wieder zurück

Mit Freude dabei: die Kinder 
beim Krippenspiel



Jetzt beraten lassen,
wie Sie Ihre energetische
Sanierung finanzieren.
Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld

Weil ś um mehr als Geld geht.



Soll ¼ Seite „sein“. 
 
 

Zuverlässige           
REINIGUNGSKRAFT   

(m/w/d) gesucht 
 

Ab sofort in Teilzeit-Anstellung 
 

Wir bieten: 
 

- Festanstellung 
- sehr gute Bezahlung 
- sämtliche sozialen Leistungen des 
 öffentlichen Dienstes 

  
Wir bitten um Ihre telefonische Kontaktaufnahme oder 
kurze schriftliche Bewerbung an: 
Zweckverband II für künstliche Besamung der Haustiere 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
z.Hd. Herrn Vögele, Hechenwanger Straße 12,  
82926 Greifenberg - Tel. 08192-9336-3 
E-Mail: voegele@besamungsstation.eu 

 

Das Landkärtchen wurde zum 
aktuellen Insekt des Jahres 

gewählt. Die erste Generation 
dieser Schmetterlinge, die 
Puppen haben überwintert, 
bilden eine eher orange Färbung 
aus. Die Sommergeneration 
können wir ab Juli entdecken, 
jetzt ist die Grundfarbe der Flügel 
schokoladenbraun. Dieses 
Exemplar, wie viele andere 
Insekten auch, ist mir auf dem 
Summenden Acker vor die Linse 
geflogen. Warum das Landkärt-
chen allerdings zwei verschiede-
ne Farbvarianten hervorbringt, ist 
nicht bekannt. 

Text und Foto: Martina Knake

Wer kennt das 
„Landkärtchen“
Der hübsche Schmetterling 
wurde zum Insekt der Jahres 
2023 gewählt

U N S E R E  N A T U R
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Wiederbelebung  
der Sportfreunde  
vor 75 Jahren
Die Gestellung von fünf Bürgen für den 
Sportverein am 12. Januar 1948 machte 
den offiziellen Neustart möglich

Nach dem Zweiten Weltkrieg versuchten die 
1923 gegründeten Sportfreunde Windach 

schnell das Vereinsleben wieder zu aktivieren. 
So wurde noch 1945 das erste Nachkriegsfuß-
ballspiel ausgetragen. Neben dem sportlichen 
galt es aber auch die formellen Voraussetzungen 
zu schaffen, um als Verein wieder aktiv werden 
zu können. So wurde den Sportfreunden Win-
dach auf Antrag bereits am 25. September 1946 
die Genehmigung seitens der amerikanischen 
Militärregierung erteilt, die Vereinsaktivitäten 
wieder aufleben zu lassen. Die Sportfreunde 
Windach traten bereits 1946 dem Bayerischen 
Landessportverband (BLSV) bei. Ebenso erfolgte 
der Beitritt zum Bayerischen Fußballverband.

Neue Satzung wurde beschlossen

Am 19. Oktober 1947 wurde eine neue Satzung 
beschlossen. Auf Basis der Bekanntmachung des 
Bayerischen Innenministeriums vom 30. Mai 
1947 zur Lizenzierung von Sportorganisationen 
wurde Ende 1947 ein entsprechender Lizenzan-
trag beim Landratsamt Landsberg gestellt.
Mit Schreiben vom 3. Dezember 1947 wurden 
weitergehende Anforderungen an die Lizenzie-
rung gestellt. Unter anderem wurde gefordert, 
dass die Sportfreunde Windach fünf Bürgen zu 
stellen haben. „Diese bürgen für die Reinheit des 
Mitgliederstandes“. Damit war gemeint, dass die 
Bürgen dafür einzustehen haben, dass sich kei-
ne ehemaligen aktiven Nationalsozialisten unter 
den Mitgliedern befinden. Sie hatten im Beson-
deren für folgende Anforderung zu bürgen:
„Kein Organ oder Vertreter (des Vereins SF Win-
dach) fällt unter die folgenden Kategorien des 
Gesetzes zur Befreiung vom Nationalsozialismus 
und Militarismus als a) Hauptbelastete, b) Be-
lastete, c) Mitläufer“.

Die fünf Bürgen für den Sportverein

Mit Schreiben vom 12. Januar 1948 legte der 
erst wenige Wochen zuvor (am 29. November 
1947) neu gewählte Vereinsvorsitzende Mathias 
Kilzheimer eine Erklärung der Vereinsbürgen 
beim Landratsamt vor.

Mathias Kilzheimer,  
1. Vorsitzender Sport-
freunde Windach [1]
Die darin genannten 
Personen erklärten 
sich einverstanden, 
sich als Bürgen für den 
Sportverein „Sport-
freunde Windach“ zur 
Verfügung zu stellen.

Bürgenerklärung vom 
12. Januar 1948 [2]
Die Bürgen für die 
Sportfreunde Windach 
waren folgende Perso-
nen: Josef Gall: Er war 
im September 1945 
als Bürgermeister von 
den Amerikanern ein-
gesetzt worden und 
ging auch in den ersten 
Wahlen am 27. Januar 
1946 als Bürgermeis-
ter von Windach her-
vor. Er übte das Amt bis 
1966 aus. Josef Gall 
war Landwirt Haus-Nr. 
22 in Unterwindach 
„Alte Schmiede, Bote“. 
Geboren am 7. Novem-
ber 1898, gestorben 
am 14. März 1990.

Josef Gall [3]
Franz-Xaver Erdt: Er 
war Landwirt in Ober-
windach Haus-Nr. 10 
„Beim Berlbauern“, 
heute Lindenstraße. 
Von 1946 bis 1960 war 
er als 2. Bürgermeister 
tätig. Von 1946 bis 
1966 gehörte er dem 
Gemeinderat an. Ge-
boren am 5. Juli 1898, 
gestorben am 4. April 
1974.

Franz-Xaver Erdt [4]
Simon Schmid: Auch er 
war Landwirt in Ober-
windach Haus-Nr. 9 

„Beim Sieglbauern“, 
heute Lindenstraße. 
Dem Gemeinderat ge-
hörte er 20 Jahre lang 
von 1946 bis 1966 an. 
Geboren am 28. Juli 
1898, gestorben am 2. 
Juni 1970.

Simon Schmid [5]
Leonhard Kracher: 
Er betrieb ebenfalls 
eine Landwirtschaft in 
Oberwindach, Haus-Nr. 
2 „Beim Goripeter“, 
heute Mühlbachstraße. 
Geboren am 26. No-
vember 1905, gestor-
ben am 14. Juni 1978.

Leonhard Kracher [6]
Jakob Niedermeier: 
Auch er war Landwirt 
in Mitterwindach und 
legte als Maurermeis-
ter den Grundstein 
für das gleichnamige 
Baugeschäft, Haus-Nr. 
78, „Beim Schneitter“, 
heute Hechenwanger 
Straße. Geboren am 
11. Juli 1879, gestor-
ben am 30. November 
1952.

Jakob Niedermeier [7]
Inwieweit die Bür-
gen tatsächlich an 
der Überprüfung der 
Mitglieder auf deren 
nationalsozialistischer 
Vergangenheit mitwirk-
ten, ist nicht bekannt. 
Auf frühen Nachkriegs-
Mitgliederlisten ist 
jedoch der Vermerk 
bei jedem Mitglied an-
geführt: Vom Entnazi-
fizierungsgesetz nicht 
betroffen. 

Gerhard Heininger, 
Manfred Stagl

Fotos: Privatbesitz

 [1]

 [3]

 [4]

 [5]

 [6]

 [7]

 [2]

H I S T O R I S C H E S
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Neue Aufwärmtrikots 
für die Erste Mannschaft
Sportfreunde Windach freuen sich über 
die Unterstützung durch die Sparkasse 
Landsberg-Dießen

Die Förderung des Jugend- 
und Breitensports in der 

Region ist seit jeher ein wichti-
ges Anliegen der Sparkasse 
Landsberg-Dießen. Als die 
Sportfreunde Windach mit der 
Bitte um eine finanzielle Unter-
stützung bei der Anschaffung 
neuer, einheitlicher Aufwärmtri-
kots auf die Sparkasse zu 
kamen, musste der Verein nicht 
lange auf eine positive Rückmel-
dung warten. „Gerne helfen wir 
der Ersten Mannschaft der 
Sportfreunde mit einer Spende“, 

Domenic Riedelbauch 
(links), Bereichsleiter 

Marktmanagement bei 
der Sparkasse und Paul 

Erdt, von den Sport-
freunden Windach 

A U S  D E M  G E S C H Ä F T S L E B E N

so Domenic Riedelbauch, 
Bereichsleiter Marktmanage-
ment bei der Sparkasse. „Jeder, 
der einen Mannschaftsport 
betreibt weiß selbst am besten, 
wie ein einheitliches Team-Auf-
treten motiviert und den Zusam-
menhalt stärkt.“ Die Sparkasse 
Landsberg-Dießen unterstreicht 
mit dieser Förderung erneut 
ihre Verbundenheit mit der 
Region und den Menschen, die 
hier leben. Weil´s um mehr als 
Geld geht. 
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Die Sportfreunde Windach suchen eine Trainerin oder einen 
Trainer für die Bambino-Gruppe der Fußballabteilung ab 5 
Jahren. Wer Freude an der Arbeit mit Kindern und am 
Umgang mit dem Ball hat, bitte melden. Nach wie vor sind 
Helfer aus der Elternschaft für die verschiedenen Gruppen 
beim Kinderturnen  (1 bis 6 Jahre) gefragt. Über Meldungen 
(auch bei Fragen ) freut sich: Vorstand Bernd Drescher, 
Tel.0176/60463431.

Die nötigen Schilder und Genehmigungen sind alle da, aber 
leider haben sich bisher erst zwei Eltern auf den letzten 
Aufruf gemeldet, die den Dienst 1x  wöchentlich für ca. 20 
Minuten von ca. 07:30 Uhr bis  ca. 07.50 Uhr übernehmen 
würden. Dies reicht leider nicht für einen verlässlichen 
Einsatzplan und Vertretungen. Wir brauchen dringend mehr 
Helfer*innen! Gerne übrigens auch Renter*innen oder 
Student*innen, die es sich zeitlich einrichten können. Alle 
sind herzlich willkommen, das Team zu unterstützen. Es 
wäre wirklich mehr als schade, wenn die Schilder nun  im 
Bauhof bleiben und der sichere Schülerlotsenübergang an 
der Münchener Straße nicht eröffnet werden könnte. Bitte 
E-Mail an: AKNachhaltiges-windach@web.de

Mehr Helfer für den Kindersport

Schulweghelfer:innen gesucht

S P O R T V E R E I N

V E R K E H R  U N D  S C H U L E

N E U E S

KLEI N A N Z E I G E N

Dankeschön an Gratulanten
Wir möchten uns bei Nachbarn, Freunden und Familie für die 
Glückwünsche und Geschenke zu unserer Goldenen 
Hochzeit herzlich bedanken.
Thea & Michael Beinhofer“

Liebe Leser:innen, 
der Windacher, den Sie hier in den Händen halten, soll 
vielfältig alle Themen der Gemeinde abdecken. Hierzu sind 
wir auch auf Ihre Unterstützung angewiesen.

Machen Sie mit!
Senden Sie uns gerne Ihre Beiträge, Wortmeldungen und 
Veranstaltungshinweise, oder informieren Sie uns über 
spannende Neuigkeiten in der Gemeinde. Wir kommen auch 
gerne für ein Interview vorbei. Vielleicht haben Sie sogar 
Lust, im Namen des Windachers loszuziehen und selbst ein 
Interview zu führen? Oder möchten Sie uns beim Sammeln 
und Sortieren der Beiträge helfen?
Bitte beachten: Es handelt sich bei allen „Jobs“ um einen 
ehrenamtlichen Einsatz.
Auf jeden Fall freuen wir uns über nette neue „Kolleginnen 
und Kollegen“.�
� Ihr Redaktionsteam

Redaktionsteam  
sucht Verstärkung

I N  E I G E N E R  S A C H E

Viele Jahre gehörte sie zum Redaktionsteam vom „Winda-
cher“: Helma Bahl berichtete aus Schöffelding, kümmerte 
sich um Öffnungszeiten, Termine etc. und hatte stets einen 
wachen Blick auf das Geschehen und eine klare Meinung zu 
den Dingen. Sie wollte schon früher aufhören und blieb auf 
Bitte der Kolleginnen und Kollegen noch über die Phase der 
internen Umstellung hinweg bei uns. Doch jetzt möchte sie 
mehr Zeit fürs Private haben und beendet ihre Mitglied-
schaft im Team. Wir bedanken uns sehr herzlich für ihren 
jahrelangen ehrenamtlichen Einsatz und wünschen Ihr viel 
Spaß bei der Verwirklichung all ihrer Pläne.  Und natürlich 

hoffen wir, dass sie uns als „Korrespondentin“ aus Schöf-
felding auch weiterhin erhalten bleibt. Ihre Aufgaben 

übernimmt unsere ebenfalls langjährige und 
bewährte „Kollegin“ Martina Knake.

Dankeschön an Helma Bahl
Einer verdiente „Kollegin“ aus Schöffelding  
verlässt das Redaktionsteam des „Windacher“

Hier könnten Ihre Infos stehen
Wir freuen uns auf viele kleine Einsendungen / 
Aufrufe oder Schnappschüsse für die nächste 
April-Ausgabe (Erscheinungsdatum 24.4.23 / 

Einsendeschluss 1.4.23).  
Gerne bringen wir auch kurze Familiennews 

- z.B. zu einem runden Geburtstag!
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Die KFZ-Werkstatt mit Herz und Verstand – nah am Ammersee
verlässlich. fair. professionell. Wir kommen auch zu Ihnen!
KFZ Reparaturen I freie Werkstatt für alle Marken I HU/AU Abnahme 
Reifenfachhandel mit Einlagerung I ProfiService-Werkstatt Tel. 08193 999580 

www.mayrsboxenstopp.de

boxenstopp

Ö F F N U N G S Z E I T E N

 Ä R Z T E 

Hausarztpraxis  
Dr. Ziegeler
Tel. 08193/8064
Mo, Fr 08:00–12:00
Di, Do 08:00–12:00, 17:00–19:00
Mittwochs geschlossen

Zahnarztpraxis  
MVZ Dr. Einbeck
Tel. 08193/937460 0
Mo, Do 08:00–18:00
Di, Mi 08:00–20:00
Fr 08:00–17:00

G E M E I N D E 

Rathaus / Bürgerbüro
Tel. 08193/9305–0
Mo 8:00–12:00, 14:00–16:00
Di 8:00–12:00
Mi 8:00–12:00
Do 8:00–12:00, 14:00–18:00
Fr 8:00–12:00

Bücherei
Tel. 08193/9393827
Mi 16:30–18:00
Fr 16:00–18:00
So 10:15–12:00

Wertstoffhof
Mo 17:00–19:00 (nur Apr.–Okt.)
Mi 16:00–19:00
Sa 9:00–13:00

 G E S C H Ä F T E 

Hofbauer Frisör
Tel. 08193/232
Di 8:30–20:00
Mi 8:30–18:00
Do 12:00–20:00
Fr 8:30–18:00
Sa 7:30–14:00

VR–Bank
Tel. 08193/9302–0
Di 14:00–16:00
Fr 9:00–12:00

Sparkasse
Tel. 08191/124–2410
Di, Do 8:30–12:30, 14:00–17:00
Mo, Mi, Fr geschlossen

Metzgerei Schreyegg
Tel. 08193/203
Mo 8:00–12:30
Di–Fr 8:00–12:30, 14:00–18:00
Sa 7:00–12:00

Schlossmarkt
Tel. 08193/5558
Mo–Fr 7:30–19:00
Sa 7:30–14:00

Eine–Welt–Laden
Tel. 01575–5701491
Di 10:00–12:00, 15:00–18:00
Mi 10:00–12:00
Do 10:00–12:00, 15:00–18:00
Fr 10:00–12:00, 15:00–18:00
Sa 10:00–12:00

Elektrofachhandel  
Calabro
Tel. 08193/9134
Mo–Do 9:00–12:00, 14:00–16:00
Fr 9:00–12:00

Postagentur
Tel. 08193/938891
Mo–Fr 9:00–12:00, 14:00–17:00
Sa 9:00–12:00

Gärtnerei Dumbsky
Tel. 08806/2064
Mo–Fr 8:00–18:00
Sa 9:00–13:00

Hand und Erde
Tel. 08193/950096
Fr 16:00–19:00
i.d. Saison

FutterHäusl
Tel. 0173/7193198
Mo, Do  15:00–18:00
Di, Mi geschlossen
Fr 14:00–17:00
Sa 9:00–12:00

Lachmayr GmbH
Tel. 08193 6183
Di 08:00–10:00 (Privatkunde)
Do 13:00–15:00 (Privatkunde)
Fr 08:00–12:00 (Privatkunde)

 G A S T H Ö F E 

Gasthaus Saxenhammer
Tel. 08806/7036
Mo, Do, Fr 17:00–22:00
Di, Mi geschlossen
Sa, So 11:30–14:00, 17:00–22:00

Ristorum Windach
Tel. 08193/9983446
Mi 17:30–22:00 (nur to go)
Do 17:30–22:00
Fr 17:30–24:00
Sa 17:30–21:30 (nur to go)
So 12:00–20:30

Agam indischer  
Heimservice
Tel. 08193/2899967
Mo geschlossen
Di–Fr 11:00–14:30, 17:00–23:00
Sa, So 11:00–23:00

Bella Vita
Tel. 08193/700028
Mo–Do 17:00–22:30
Fr 17:00–22:45
Sa, So 16:00–22:45

[ Stand:02/2023 ]

Änderungen bitte an  
redaktion@der-windacher.de
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Bald schon kann der Sonnenacker 
wieder bestellt werden
Foto: Dorothea Schwarz

→ Redaktionsschluss für 
das nächste Heft ist der 1. 
April 2023 Bitte schicken 
Sie uns Ihre Beiträge per 
E-Mail an: redaktion@
der-windacher.de 
Wir bitten darum, Ihre 
Texte als Word-Dateien und 
Ihre Fotos separat als 
jpg-Dateien zuzusenden. 
Mehr Infos dazu auf 
unserer Website. 

→ Zusendung der Beiträge 
kann gerne schon einige 
Wochen vor dem Redak-
tionsschluss erfolgen. 
Vielen Dank im Voraus! 

→ Weitere Erscheinungs-
termine in 2023 (zweimo-
natlich): 24. April, 26. Juni, 
7. August, 2. Oktober, 4. 
Dezember. Den jeweiligen 
Redaktionsschluss finden 
Sie auch unter www.
der-windacher.de

→ Veranstaltungshinweise 
für den Terminkalender 
schicken Sie bitte an 
Martina Knake,  
termine@der-windacher.de, 
Rückfragen unter Tel. 
0151/70061247 

→ Wollen Sie eine Anzeige 
buchen? Wir freuen uns 
sehr, wenn Sie durch ihr 
Jahres-Anzeigenabo die 
Finanzierung der Zeitschrift 
ermöglichen. Kurzfristig 
geplante Anzeigen bzw. 
Anzeigen-Änderungen 
senden Sie bitte an Hannes 
Reicher (anzeigen@
der-windacher.de).  
Die Anzeigenpreise und 
Mediadaten finden Sie auf 
unserer Homepage        
www.der-windacher.de

+++ Willkommen im Frühling! +++  
Die nächste Ausgabe erscheint am  
24. April 2023 +++ Ein Besuch in  

„unserer“ Klinik: Menschen, Therapien 
und Projekte +++ Das wird ein Fest!  

Vorfreude auf die große Feier der Sport-
freunde am 22. und 23. Juli +++  

Und wie immer: Aktuelle Berichte über 
Ereignisse und Veranstaltungen

Auch wenn man es sich jetzt noch 
nicht vorstellen kann, aber die 

nächste Gartensaison steht in den 
Startlöchern. Haben Sie Lust, ohne von 
Schnecken geärgert zu werden, einen 
kleinen Acker zu bewirtschaften und 
eigenen Salat, Kräuter und Gemüse 
anzubauen? Dazwischen ein paar 
Farbtupfer in Form von Sonnenblumen, 
Calendula oder Kapuzinerkresse. „Unser 
Land“ bietet die Möglichkeit, für eine 
Saison (ca. März bis Ende Oktober) eine 
Parzelle mit 80 qm zu pachten. Sie liegt 
in Oberwindach, in der Nähe der 
Hundeschule. Mehr Informationen 
finden Sie unter https://www.unserland.
info/landsberger-land/landsberger-
land-projekte/sonnenaecker
Ansprechpartnerin ist Frau Aragon 
Schenk:  lalasonnenacker@aol.de
Anmeldungen sind ab sofort möglich.
Dieses Jahr kommt ein neuer Sonnen-
acker in Eresing dazu, mehr Infos dazu 
liegen mir noch nicht vor. 

Martina Knake

Lust auf einen 
summenden 

Sonnenacker?
Parzelle zum  

eigenen Anbau kann 
für eine Saison  

gepachtet werden

U N S E R E  N A T U R
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behält sich vor, eingesendete Beiträge zu kürzen, zu redigieren bzw. abzulehnen.

DerWindacher

Wichtige  
Informationen
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Finden Sie die zehn Fehler

Alle Auflösungen unter www.der-windacher.de

Magste Mathe?

Märzenbecher an der Windach
Foto: Reiner Lekar

Mitmachen und 
gewinnen!

Unter den ersten 10 Einsendungen 
mit dem richtigen Ergebnis unseres 

Matherätsels verlosen wir einen  
10 Euro Gutschein der  
Metzgerei Schreyegg!  

redaktion@der-windacher.de

Ein Mückenkind  
kommt von seinem ersten 

Ausflug zurück. Fragt  
die Mückenmama: „Na wie 

war es denn?“ „Toll, 
Mama! Überall wo ich 

aufgetaucht bin haben die 
Leute geklatscht.“

WindacherDer

Treffen sich zwei  
Mäuse. Fliegt  

eine Fledermaus vorbei.
Sagt die eine Maus: 
„Wenn ich groß bin  

werde ich auch Pilot.“ 

1. Was hält man im Aquarium?
2. Größtes heute lebendes Tier

3. Wüstenreittier
4. Es isz der beste Freund des Menschen

5. Vogelart, die am Baum klopft
6. Tier, das sein Haus immer mit sich trägt

7. Stiehlt glitzernde Gegenstände
8. Viele haben vor dem Tier Angst

9. Wilder Verwandter der Hunde
10. Wie nennt man junge Schweine?

(Umlaute als Ä, Ö ,Ü)
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